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1. Platz Kinderfreundliche Verkehrsplanung

GEMEINDEZEITUNG 3 – August 2017Stolz 
präsentiert die 

Wilheringer Delegation 
die von Ministerin Karmasin 

und Minister Rupprechter über-
reichte Urkunde für die österreich-

weit beste Gemeinde in Sachen
„wie gehen wir mit der Verkehrssi-

cherheit unserer Kinder um“.
Dieser 1. Preis ist mit € 3.000  

dotiert, die wiederum in die-
sen Bereich fließen soll.

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at

Heimbringerdienst

Die Wilheringer Jugendräte präsentieren

FreeGym Fitnesspark Schönering
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 Andrä Rupprechter, Gerlinde Pachinger, Anja Reiter, Petra Höllmüller, Sophie Karmasin, Beatrix Swoboda und Mario Mühlböck 
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ACHTUNG! ACHTUNG!
A1 erhöht Internet- und Telefonie-

Tarife ab 1.8.17
Vergleichen zahlt sich aus!!!

Nutzen Sie Ihr A1-Sonderkündigungsrecht:
JETZT GRATISUMSTIEG

Internet Only 20 mit ehrlichen 20/3 Mbps 
um € 19,90 mtl.*

oder gleich die

Schlaue Kabel Kombi+ mit Internet 35/6 Mbps, Festnetzgrundgebühr 
und Kabelfernsehen um unschlagbare € 39,90 mtl.

Wenn  Sie  sich  bis  31.8.17  für  eine  Neuanmeldung  eines 
Internetanschluss  entscheiden,  können  Sie  folgende 
Preisvorteile nutzen:
- Gratisinstallation WLAN-Modem (statt € 50,-)

- 0 € Technikerentgelt (statt € 79,-)

Anmeldung unter 07229/82082
* Voraussetzung ist ein aktiver Kabelanschluss von Expert Höllerl. Bei Neuanschlüssen wird die technische Verfügbarkeit und eine 

etwaige Anschlussgebühr gesondert vereinbart.
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Vor wenigen Tagen hat Vizebürger-
meisterin Renate Kapl die Wilheringer 
Gemeindepolitik verlassen.

In unserer letzten Gemeindezeitung 
habe ich ihr gedankt und auf die wert-
volle Zeit, die sie in die Kommunalpo-
litik  eingebracht hat, hingewiesen.

Zum Abschied ist es mir wichtig, noch 
hervorzuheben, dass Frau Kapl nie 
eine "Brunnenvergifterin" (andere 
schlecht reden, schüren etc.) war und 
nie jemanden persönlich angegriffen 
hat. Sie brachte jedoch klar und deut-
lich ihre Meinung zum Ausdruck.

Wir können ihr mitgeben: „Renate, du 
hast Wilhering so viel gebracht, Wilhe-
ring ist stolz auf dich, man wird dich 
und deine Arbeit immer in Erinnerung 
behalten.“

Der neue zweite Vizebürgermeister 
Mag. Markus Langthaler ist angelobt 
und wir haben uns vorgenommen, 
den bisherigen Weg für unser Wilhe-
ring so weiter zu gehen.

Jugendrat Spezial
Nach dem Frauenrat im Frühling 
konnten wir vom Gemeinderat auch 

beim "Jugendrat Spezial" wieder viel 
für unsere Gemeindearbeit mitneh-
men. Es war für mich beeindruckend, 
welch tolle Ideen von den jungen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern ge-
kommen sind. Keine "abgefahrenen" 
Sachen, wie man im Jugendchargon 
vielleicht sagen würde.

Da beschäftigt man sich damit, die 
„HOFROAS“ wiederzubeleben und 
vielleicht ein dreitägiges Fest daraus 
zu machen, um den Ansturm aufzutei-
len, damit mehr Zeit bleibt, den Besu-
chern das bäuerliche Leben näher zu 
bringen. An jedem Abend könnte die 
„HOFROAS“ mit Konzerten von Nach-
wuchsbands oder unseren Musikver-
einen oder mit anderen kulturellen 
Angeboten enden.

Ein großes Thema waren „Jugend-​
treffpunkte“, die für alle einsichtig und 
offen eventuell an mehreren Stellen in 
der Gemeinde von den Jugendlichen 
selbst errichtet werden. Dazu wollen 
sie Recyclingmaterial verwenden, um 
umweltschonend zu bleiben.

Eine bessere Information nicht nur an 
junge Menschen, sondern an alle Be-
nützer von WILIA und Anrufsammel-
taxi soll erfolgen.

Sowohl beim Frauenrat als auch beim 
Jugendrat mussten wir leider feststel-
len, dass viele Bürger in Wilhering das 
WILIA-Angebot und das Anrufsam-
meltaxi gar nicht kennen und nicht 
wissen, was das AST überhaupt ist 
und was es kostet. Neu war vielen 
auch, dass man an Sonn- und Feierta-
gen z.B. alle 2 Stunden um € 2,50 mit 
dem Anrufsammeltaxi nach und von 
Linz nach Wilhering fahren kann.

Die Sonntag-WILIA wurde vor vielen 
Jahren durch dieses Anrufsammelta-
xi-System ersetzt, weil die WILIA die 
jeden Sonntag anfallenden Kosten nie 
decken konnte.

Genaue Informationen finden Sie auf 
Seite 17.

Radweg nach Linz und Römerrast-
platz
Bei der Frauenrat-Präsentation kam 
sehr häufig das Thema: „Wann wird es 
endlich einen Radweg von Linz nach 
Wilhering geben?“. Man vereinbarte 
mit den Frauenrätinnen, dass man in 
der nächsten Gemeindezeitung darü-
ber informiert.

Verkehrslandesrat Mag. Günther 
Steinkellner hat mit mir gesprochen 

ACHTUNG! ACHTUNG!
A1 erhöht Internet- und Telefonie-

Tarife ab 1.8.17
Vergleichen zahlt sich aus!!!

Nutzen Sie Ihr A1-Sonderkündigungsrecht:
JETZT GRATISUMSTIEG

Internet Only 20 mit ehrlichen 20/3 Mbps 
um € 19,90 mtl.*

oder gleich die

Schlaue Kabel Kombi+ mit Internet 35/6 Mbps, Festnetzgrundgebühr 
und Kabelfernsehen um unschlagbare € 39,90 mtl.

Wenn  Sie  sich  bis  31.8.17  für  eine  Neuanmeldung  eines 
Internetanschluss  entscheiden,  können  Sie  folgende 
Preisvorteile nutzen:
- Gratisinstallation WLAN-Modem (statt € 50,-)

- 0 € Technikerentgelt (statt € 79,-)

Anmeldung unter 07229/82082
* Voraussetzung ist ein aktiver Kabelanschluss von Expert Höllerl. Bei Neuanschlüssen wird die technische Verfügbarkeit und eine 

etwaige Anschlussgebühr gesondert vereinbart.



4 Gemeindezeitung Wilhering 3 / 2017Vorwort des Bürgermeisters

und erklärt: „Lieber Mario, die 10 Mil-
lionen Euro für den Radweg Wilhering 
-Linz sind zurzeit nicht zu bewältigen.“

Die Kosten sind deswegen so hoch, 
weil der Radweg außerhalb der Leit-
planken der B 129 geführt werden und 
an etlichen Stellen teuer auf auskra-
genden "Brücken" an das Festland an-
gehängt werden muss.

Dazu kommt noch, dass man auf-
grund des Westring-Ausbaus mit neu-
er Donaubrücke und Tunnel auch auf 
der Puchenauer Seite eine neue Vari-
ante des Radweges entlang der Do-
nau führen muss. Diese muss wegen 
der Westring-Bauarbeiten schneller 
abgeschlossen sein als die Wilherin-
ger Seite. (Eventuell haben Sie die 
politischen Diskussionen in Puchenau 
über die Medien mitbekommen, man 
wehrte sich, dass der Radweg zu nahe 
an der Gartenstadt vorbei geführt 
wird.)

Die Gemeinden, durch die der Radweg 
führt, müssen nach den auf ihrem Ge-
meindegebiet geführten Kilometern 
kräftig an den 10 Mio. Euro mitzahlen.

In unserem Fall wären dies Wilhe-
ring, ein paar Meter Leonding beim 
"Hainzenbach" und Linz bis zum An-
schlussturm. 60 % der Kosten über-
nimmt das Land. Von den restlichen 
rund 4 Mio hätte Wilhering den größ-
ten Anteil zu leisten.

Verkehrsstadtrat Markus Hein aus Linz 
hat mir gesagt, dass er, bevor er so viel 
Geld in den Radweg bis zur Anschluss-
mauer investiert, diese Mittel in die 
Verbesserung der Radwege in Linz, 
im Besonderen in den immer gefor-
derten Radweg über die Nibelungen-
brücke, stecken will. Er erklärt auch, 
dass auf Puchenauer Seite zwischen 
Ottensheim, Puchenau und Linz mehr 
Siedlungen sind und mehr Bewohner 
die Fahrt zur Arbeit nach Linz mit dem 
Fahrrad antreten können, als auf der 
Wilheringer Seite.

Zwischen Wilhering und Linz ist zwar 

"schönes Niemandsland", aber doch 
eine zu weite Strecke, um mit dem 
Rad zur Arbeit zu fahren. Aus Alkoven 
oder darüber hinaus wird kaum je-
mand den Weg mit dem Fahrrad nach 
Linz zur Arbeit antreten.

Wir in Wilhering bleiben aber dran –  
aufgeschoben ist nicht aufgehoben. 

Denn wir sehen auch den letzten Lü-
ckenschluss des meist befahrenen 
Radweges Europas, des Donaurad-
weges zwischen Passau und Wien. 
Es geht uns um den Wochenend- und 
Freizeitradverkehr. In Kombination 
mit den Öffis könnte man hier viele 
Angebote schaffen.

Römerrastplatz
So haben wir gerade erst am 23. Juni 
in Wilhering-Ufer einen von 20 Römer-
Rastplätzen zwischen Regensburg 
und dem Schwarzen Meer gesegnet.

Diese Römer-Rastplätze sollen darauf 
hinweisen, dass einst das römische 
Weltreich bis hierher gereicht hat. Der 
sogenannte Donaulimes soll zudem 
noch Weltkulturerbe werden.

Der Römer-Rastplatz wurde übrigens 
von Lehrlingen der BAUAkademie 
kostenlos errichtet. Der Künstler Mi-
guel Horn gestaltete eine Informati-
onssäule.

Wilhering ist mit anderen Gemeinden 
in einem Arbeitskreis, in dem man mit 
dem Land OÖ erkundet, wie man ei-
nen Radweg im Nahbereich der LILO 
Richtung Leonding und Linz führen 
kann.

Entlang dieser Strecke befinden sich 
viele namhafte Betriebe wie Ro-
senbauer, Industrieofenbau Ebner, 
Klampfer etc. Heute bewältigen be-
reits viele WilheringerInnen den Ar-
beitsweg mit dem Fahrrad.

Bauernmarkt
Gut angenommen wurde in den ersten 
Wochen der Wilheringer Bauernmarkt 
in Schönering neben der Apotheke 

und dem Einrichtungs- und Dekoge-
schäft "Weil-I-Wohn".

Vom Gemüse über hausgemachte Nu-
deln, Brot, Fleisch, Mehlspeisen, Blu-
men, Wein und Schnäpse, Alpaka-Wol-
le und -Produkte, Kräuter, Salben zur 
Steigerung des Wohlbefindens bis hin 
zu Kernöl und anderen Ölen wird eine 
große Palette für die KundInnen an-
geboten. Geöffnet ist jeden Samstag 
von 09:00 bis 13:00 Uhr.

Hinweistafel bei der VS Wilhering

Sind den alle Raser?
Diese Frage wirft sich auf wenn wir 
vermert Anrufe bekommen zum The-
ma Geschwindikeitsübertretungen. 
Auch wenn es nicht die Aufgabe der 
Gemeinde ist, Fahrzeuglenker dar-
an zu erinnern was in der Fahrschule 
geleert wird bemühen wir uns dem 
gefährlichen Verhalten entgegenzu-
wirken. Die Polizei führt vermehrt Ge-
schwindigkeitsmessungen in 30er und 
50er Zonen durch. „Vergessliche Auto-
lenker“ werden mit Bodenmarkierun-
gen an Tempolimits erinnert. 
Gerade vor Schulen setzen wir Maß-
nahmen wie bauliche Veränderungen 
des Straßenverlaufes in Schönering, 
Zebrastreifen und ehrenamtliche 
Schülerlotsen in Dörnbach. In Wil-
hering und Dörnbach wurde von den 
Schülerinnen und Schülern eine Hin-
weistafel entworfen welche nun auch 
im Schulbereich aufgestellt worden 
sind.
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Gemeindeamt „NEU“
Verschiebung der Eröffnung

Das neue Gemeindeamt kann lei-
der wegen Verzögerungen am Bau 
nicht wie bereits angekündigt am  
1. September 2017 eröffnet werden.

So wird man auch noch die nicht plan-
gemäße Nationalratswahl im alten 
Gemeindeamt abwickeln und nicht 
während der Wahlvorbereitungen 
übersiedeln.

Das heißt, die Übersiedlung in das 
neue Gemeindeamt wird voraussicht-
lich Ende Oktober / Anfang November 
erfolgen.

Ein Tag der offenen Tür und eine fest-
liche Eröffnung sind erst für den wär-
meren Frühling geplant.

Vorwort und Berichte des Bürgermeisters

Am 29. Juni feierte man bei wunder-
barem Wetter sowohl im schönen Gar-
ten als auch in den kühlen Räumen 10 
Jahre Musikschule Wilhering.

Herr Direktor Gerhard Reischl und 
seine MusikschullehrerInnen hatten 
mit den zahlreichen MusikschülerIn-
nen ein sehr ansprechendes Festpro-
gramm einstudiert.

Viele Gäste wie z.B. Abt Dr. Reinhold 
Dessl, Bürgermeister Mario Mühl-
böck, Vizebürgermeister Mag. Mar-
kus Langthaler, Vizebürgermeisterin 
a.D. Renate Kapl sowie zahlreiche El-
tern und Verwandte der SchülerInnen 
waren vom musikalischen und tän-
zerischen Programm begeistert. Am 
Abend fand ein Festkonzert, wieder-
um dargeboten von den Musikschüler-
Innen, statt.

Herr Direktor Reischl lies zwischen 
den Programmpunkten immer wieder 
die Geschichte des Hauses und das 
heutige „Leben“, das im Zeichen der 

10 Jahre Musikschule Wilhering

Musik und der Kultur steht, in Worten 
vorbeiziehen.

So werden in der Musikschule Wilhe-
ring an die 200 MusikschülerInnen von 
16 LehrerInnen unterrichtet.

Die historischen Räumlichkeiten wer-
den auch gerne für Hochzeiten, Ge-
burtstagsfeiern, Tagungen etc. ange-
mietet.
Informationen dazu sind auf der 
Homepage oder am Gemeindeamt er-
hältlich. 

Das 10-jährige Bestehen der Landesmusikschule Wilhering
wird mit einem Festtagskonzert gefeiert. 

Beste Gemeinde Österreichs im Be-
reich kindergerechte Verkehrspla-
nung
Am 22. Juni erhielten wir in Wien aus 
den Händen von Bundesministerin 
Mag.a Karmasin und Bundesminister 
Rupprechter eine hohe Auszeichnung 
und damit verbunden Preisgeld. Wil-
hering wurde vor einer niederöster-
reichischen Gemeinde Bundessieger. 
Bewertet wurden: „Was macht eine 
Gemeinde im Bereich Verkehr“ und 
„Bürgerbeteiligung vor allem im Hin-
blick auf die Kinder.“

Unsere Elternhaltestellen – viele 
Volksschulkinder gehen einmal in der 
Woche an einem "Gehtag" zu Fuß zur 
Schule –, der nach einer Bürgerbetei-
ligung in Reith entstandene Gehsteig, 
das Angebot an Schul- bzw. Kinder-
gartenbussen bis hin zum Morgen-
bus in die neue Mittelschule Alkoven, 
die Schülerlotsen in Dörnbach, die 
morgendliche Polizei in Wilhering 

beim Zebrastreifen, die ständigen 
Geschwindigkeitsmessgeräte, der 
kostenlose Fahrradcheck jedes Jahr, 
uvm. haben uns zur besten Gemeinde 
Österreichs gemacht. Erst dort wurde 
uns Wilheringer GemeindevertreterIn-
nen wieder einmal vor Augen geführt, 
dass bei uns selbstverständlich ist, 
wovon andere Gemeinden noch nicht 
einmal gesprochen haben.

Sehr schön gestaltet waren wieder 
die Schulabschlussfeste unserer drei 
Volksschulen. Diese sind ein Zeichen, 
dass der Sommer gekommen ist. Die 
Schüler und Lehrkräfte haben sich 
die Ferien verdient. Viele Menschen 
genießen im Sommer ihren wohlver-
dienten Urlaub.

In diesem Sinne wünsche ich allen ei-
nen schönen und erholsamen Som-
mer.

Ihr
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Lehrlinge der BAUAkademie OÖ er-
richten bis 2018 rund 20 Rastplätze
Der 13. Römer-Rastplatz am oberös-
terreichischen Donauradweg wur-
de am 23. Juni 2017 in Wilhering im 
Rahmen einer Rad-Sternfahrt durch 
Bürgermeister Mario Mühlböck, Vi-
zebürgermeisterin Renate Kapl, Do-
nau-Vorsitzenden Friedrich Bernhofer 
und den Obmann der BAUAkademie 
Oberösterreich, LIM-Stv. KR Bmst. 
Ing. Herbert Pichler feierlich eröffnet. 

Abt Reinhold Dessl vom Zisterziens-
erstift Wilhering segnete anschlie-
ßend den neuen Römer-Rastplatz. 

Ziel ist die Vermittlung von römischen 
Themen an jedem der 20 Rastplätze 
am internationalen Donauradweg. 
Auf dem neu errichteten Rastplatz in 
Wilhering wird kurz und spannend auf 
die römischen Wächter und Wachtür-
me eingegangen.
.
Die Rastplätze bestehen aus einer 
Sichtbetonsäule, die an einen römi-
schen Meilenstein erinnert, einen vom 
Künstler Miguel Horn geschaffenen 
Römerkopf trägt und Informationen 
über die Standort-Gemeinde, den Do-
nauradweg und die Römer beinhaltet, 
sowie einer 5 Meter langen Rastbank 
aus Beton und Stein und einem befes-
tigten Boden aus Donau-Kieselstei-
nen. Die Architektur lehnt sich an Ge-
staltungselemente der Römerzeit an.

Bei nationalen und internationalen 
Berufswettbewerben haben Oberös-
terreichs Bau-Lehrlinge ihr Können 
und ihre Leistungsfähigkeit bereits 
vielfach bewiesen. „Wir sind stolz auf 
das Können unserer Bau-Lehrlinge 
und mit dem Bau der Römer-Rast-
plätze kann man sich dann auch ent-
lang der Donau ein Bild machen“, ver-
weist Bmst. Pichler auf ein einmaliges 
Imageprojekt.

13. Römer-Rastplatz
am oö. Donauradweg in Wilhering eröffnet

2018 wird sich die oberösterreichi-
sche Landesausstellung in Enns und 
entlang der Donau bis Passau thema-
tisch auf den römischen Donaulimes, 
die ehemalige Grenze des römischen 
Weltreiches, konzentrieren. 

Im Laufe der nächsten Jahre soll der 
gesamte Donaulimes von Regensburg 
bis zum Schwarzen Meer auch UNES-
CO-Weltkulturerbe werden.

Dazu wird auch der heimische 
Baunachwuchs einen nachhaltigen 
Beitrag leisten. Die BAUAkademie 
Oberösterreich, das Aus- und Weiter-
bildungszentrum der Bauwirtschaft, 
errichtet im Rahmen der trialen Bau-
lehre mit Lehrlingen rund 20 Rastplät-
ze. Diese werden zwischen Passau 
und Grein bis zur Landesausstellung in 
Enns aufgestellt und den zahlreichen 
Radtouristen an beiden Donauufern 
als willkommene Raststellen mit In-
formationen zum römischen Erbe in 
Oberösterreich dienen.

Entworfen wurden die Rastplätze von 
Lukas Beltrame von der Kunstuniver-
sität Linz, der 2013 als Sieger eines 
Wettbewerbes hervor gegangen ist.

„Der Donauradweg zählt zu den tou-
ristischen Leuchttürmen in Ober-
österreich, wurde vom deutschen 
Fahrradclub ADFC mit 4 Sternen aus-
gezeichnet und ist der beliebteste 
Radweg der Deutschen im Ausland. 
Daher ist es erfreulich, dass die Ab-
teilungen Wirtschaft und Kultur des 
Landes Oberösterreich maßgebliche 
Beiträge zur Finanzierung der neu-
en Römer-Rastplätze leisten und die 
BAUAkademie, die Bauinnung der 
Wirtschaftskammer OÖ, die Kun-
stuniversität Linz, das oberösterr. 
Landesmuseum und die Marktge-
meinde Wilhering gemeinsam mit der 
Tourismus-Werbegemeinschaft Do-
nau Oberösterreich wichtige Beiträge 
zur Verwirklichung geleistet haben“, 
freut sich Friedrich Bernhofer, Vorsit-
zender der Donau Oberösterreich.
WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH

Zur Eröffnung radelten viele Bürger und auch so manche Gastgeber.

Berichte des Bürgermeisters
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Fitness im Freien
Der Gemeindevorstand hat ein-
stimmig den Ankauf mehrerer Out-
door-Fitnessgeräte beschlossen. Die-
se Geräte der Firma Free Gym sind auf 
dem grünen Dorfplatz in Schönering 
aufgestellt.

Mit dem Ankauf der Sportgeräte soll 
vielen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern mehr Bewegung ermöglicht wer-
den.

So können Jugendliche, Erwachsene, 
Senioren und Vereine das ganze Jahr 
hindurch an der frischen Luft an ihrer 
Fitness arbeiten.
Auch für die Klinik Wilhering und die 
Menschen, die dort betreut werden, 
aber auch für die MitarbeiterInnen ist 
diese Anschaffung ein gutes Angebot.

Die Erfahrungen aus anderen Gemein-
den zeigen, dass auch Fußballvereine 
oder andere Sportsektionen gerne 
Trainingseinheiten auf diesen Geräten 
einlegen.

Ich hoffe, Sie erleben einen „fitten“ 
und schönen Sommer!

Dorfentwicklung Schönering
Die OÖ Wohnbau hat im Zentrum von 
Schönering bereits das erworbene 
ehemalige Bauernhaus „Kaar“ abge-
rissen und wird voraussichtlich Ende 
2018 mit dem ersten Bauabschnitt zur 
Errichtung von Miet- und Eigentums-
wohnungen beginnen.

Bereits jetzt besteht eine gute Nach-
frage nach den dort zu erwartenden 
Wohnungen.

5 Stationen mit jeweils 2 verschiedenen Geräten und zahlreichen
Übungsmöglichkeiten. Nutzen auch Sie den „natürlichen“ Fitnesspark.

Die Geräte werden auf den grünen Tafeln genau erklärt .

Das ehemalige Bauernhaus „Kaar“ weicht aus dem Ortsbild.
Leistbare Wohnungen der OÖ Wohnbau werden hier in Zukunft das Bild prägen.

Die Gemeinde setzt ihr eigenes WI-
LIA-Grundstück zum Bau von leistba-
ren Mietwohnungen ein.

Der Dorfplatz wird im Zuge der Pla-
nungen mit entwickelt.

Der so heiß begehrte Rodelhügel ist 
sogar Bestandteil der Vereinbarungen 
zwischen Gemeinde und OÖ Wohn-
bau.

1. Vizebürgermeister
Jürgen Kemetmüller
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FreeGym Fitnesspark Schönering
Wilhering nimmt´s gern sportlich

Wie bereits im Bericht von Herrn Ke-
metmüller erwähnt, wurde der neue 
Fitnesspark in Schönering errichtet.

Fit sein, Tag für Tag. Wann auch im-
mer. Wer auch immer. Ohne Einschrei-
ben, ohne Gebühren. Mit Freunden 
und Freundinnen oder alleine. In Stra-
ßenkleidung oder im Sportoutfit. 

Fitness ist lebenswichtig für uns alle. 
Sie muss auch für uns alle erschwing-
lich, leicht erreichbar und machbar 
sein. Spaß und Gesundheit können 
Hand in Hand gehen. Da wollen wir 
hin! Eine Gemeinde, in der jeder sein 
Fitnesstraining so leicht in seinen Ta-
gesablauf einbauen kann, damit Ge-
sundheit zu Alltag wird. 

Sie finden ab sofort in jeder Ausgabe 
eine Station der Firma Free Gym vor-
gestellt. Die Fitnesstipps werden von 
der Firma Free Gym zur Verfügung ge-
stellt.

Unser Tipp: Gleich zu Fuß oder auf 
dem Rad zum Fitnesspark oder, wenn 
dies zu weit ist, davor ein kleines Stück 
den schönen Bach entlang gehen, um 
„aufgewärmt“ zu sein.

Die Brustpresse kräftigt die Brust-, die 
Arm- und die Schultermuskulatur.

Durch das Wegdrücken der Hebel vom 
Körper wird ein Teil des eigenen Kör-
pergewichtes angehoben. 

Für Anfänger: aufrechte Sitzposition, 
beide Griffe fassen, Schultern aktiv 
absenken, Arme mit Kraft nach vorne 
drücken.

Für Fortgeschrittene: aufrechte Sitz-
position, einen Griff fassen, die ande-
re Hand in den Schoß legen, Schulter 
aktiv absenken, Arm mit Kraft nach 
vorne drücken.

Tipp: Um die Muskulatur zu verbes-
sern, sollte die Übung nach eigenem 
Ermessen wiederholt werden (z. B. 3-4 
Sätze + 20-25 Wiederholungen). Das 
ist notwendig, um die Kraftausdauer-
leistung zu steigern.

Achten Sie bei jeder Übung darauf, 
sich nicht sofort zu viel zuzumuten, 
um einen Muskelkater zu vermeiden. 

Die Brustpresse Der Latzug
Der Latzug trainiert fast die gesamte 
Rückenmuskulatur. Diese benötigen 
wir, um die Wirbelsäule zu schützen 
und eine aufrechte Haltung einzuneh-
men.

Dazu kommt noch eine Kräftigung der 
Arm- und Nackenmuskulatur. Gerade 
bei Verspannungen der Rückenmus-
kulatur durch langes Sitzen sollte die-
se gekräftigt werden, um Schmerzen 
vorzubeugen.

In einer aufrechten Sitzposition wer-
den die Arme wie bei einem Klimm-
zug langsam nach unten Richtung 
Torso geführt. Dabei sollen zusätzlich 
die Schultern aktiv gesenkt- und die 
Schulterblätter Richtung Wirbelsäule 
gezogen werden.

Eine Adaption des Gerätes verschafft 
die Möglichkeit des einbeinigen „Stie-
gensteigens“. Hierbei wird die Gesäß-
muskulatur, die Oberschenkelvorder 
und –rückseite trainiert. Die Griffe des 
Rückenzuges dienen hierbei als Stabi-
lisierung.

Fitnesspark am Dorfplatz

Fitnesspark Schönering
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeisterin a. D.
Renate Kapl

Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer!
Nun ist es soweit – die Tage meiner 
politischen Tätigkeit sind vorüber. Ich 
möchte aber die Gelegenheit nutzen 
und mich an dieser Stelle für Vieles in 
all den Jahren bedanken:
Ein herzliches Dankeschön gebührt 
den MitarbeiterInnen des Gemein-
deamtes. Sie haben mich in meinem 
Wirken immer hervorragend unter-
stützt und bei vielen neuen Aktivitä-
ten mit viel Engagement geholfen, die 
Dinge ins Rollen zu bringen.

Ein herzliches Dankeschön an meine 
GemeinderatskollegInnen, Gemein-
devorstandskollegInnen und den 
Herrn Bürgermeister. Wir haben stets 
versucht, das Gemeinsame vor das 
Trennende zu stellen. Wenn auch in 
manchen Bereichen die Auffassun-
gen unterschiedlich waren, so wurde 
schlussendlich immer das Wohl unse-
rer Gemeinde und das Notwendige für 
unsere Bürgerinnen und Bürger in den 
Vordergrund gestellt und dement-
sprechend gehandelt. 

Ein herzliches Dankeschön an die Ob-
frauen und Obmänner der vielen Ver-
eine und Institutionen, sie alle machen 
Wilhering zu dem, was es ist, eine bun-
te, liebenswürdige und lebenswerte 
Gemeinde. Es war schön, mit Ihnen da 
oder dort zusammenarbeiten zu dür-
fen.

Ein großes Danke gilt meiner Familie, 
die mich immer unterstützt hat und 
in stressigen Zeiten sehr geduldig mit 
mir war.

Besonders Danke sagen möchte ich 
aber Ihnen, liebe Wilheringerinnen 
und Wilheringer. Ich durfte in den 32 
Jahren meiner politischen Tätigkeit 
viele schöne Begegnungen erfahren,  
viele interessante, sympathische Per-
sonen kennenlernen und viele berei-
chernde Gespräche führen. Es waren 
32 Jahre, in denen ich viele schöne 
Stunden erleben durfte.

Wilhering ist eine ganz besondere Ge-
meinde und Sie alle machen dieses 
Wilhering aus.

Ich wünsche Ihnen und mir, dass das 
auch in Zukunft so bleibt.

Ihre 
Renate Kapl

Neuer zweiter Vizebürgermeister
Liebe Wilheringerinnen,
lieber Wilheringer!
Wilhering ist eine der schönsten Wohl-
fühlgemeinden Oberösterreichs, die 
auch viel Geschichte zu bieten hat. 
Zu dieser Lebensqualität trägt unse-
re ausgeprägte dörfliche Struktur in 
Kombination mit besonderen Natur-
landschaften bei. Hier wird Gemein-
schaft durch das Engagement vieler 
Wilheringer in zahlreichen Vereinen 
gelebt. Aus diesem Grund ist es mir 
eine Ehre und es macht mich auch 
stolz, ab dem 28. Juni 2017 die Nach-
folge von Renate Kapl antreten zu 
dürfen. Es hat mich sehr gefreut, dass 
so viele Nachbarn, Verwandte und 
Freunde aus allen Ortsteilen bei der 
Gemeinderatssitzung dabei gewesen 

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

sind.
Mir wurde die Verantwortung für die 
Bereiche Wirtschaft, Tourismus und 
Kultur übertragen und ich möchte 
mich hier ausdrücklich bei meiner 
Vorgängerin für ihr Engagement und 
für ihre Lebenszeit, die Sie in die Ge-
meindepolitik investierte, bedanken. 
Sie hat mich optimal für die Aufgabe 
vorbereitet und wird mir auch weiter-
hin mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Natürlich bin ich noch ein Neuling 
in der Wilheringer Gemeindepolitik, 
aber ich durfte bereits politische Er-
fahrungen im Büro von LH-Stv. Franz 
Hiesl sammeln und werde mich noch 
in die Kommunalpolitik intensiv einar-
beiten. Ich hoffe, dabei auf den fast 40 
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jährigen Erfahrungsschatz von Bür-
germeister Mario Mühlböck zurück-
greifen zu können.

Die Lebensqualität der Wilheringer 
ist mein Job!
Ein Gemeindepolitiker – egal welcher 
Partei – ist meiner Meinung nach für 
die unmittelbare Lebensqualität in 
seiner Gemeinde zuständig. Die Le-
bensqualität der Wilheringer ist mein 
Job! Das funktioniert nur im Klima des 
Miteinanders, wie es bisher in Wilhe-
ring war. Das möchte ich beibehalten. 
Dafür steht die Wilheringer ÖVP mit 
einem vertrauensvollen, kompeten-
ten und sympathischen Team, das für 
die Lebensqualität der Wilheringer et-
was erreichen möchte.

Ich bin der festen Überzeugung, dass 

die beste politische Arbeit nicht aus-
reicht, wenn wir nicht die Herzen der 
Menschen erreichen. Dafür trete ich 
ein! Aus diesem Grund möchte ich so 
viele Wilheringer wie möglich kennen 
lernen und werde versuchen, in den 
nächsten Jahren viele Gemeindebür-
ger persönlich zu besuchen. Ich freue 
mich auf ein baldiges Kennenlernen!

Zur Person
Beruflich durfte ich bereits meine ers-
ten politischen Erfahrungen als parla-
mentarischer Mitarbeiter von Natio-
nalrat Jakob Auer in Wien sammeln. 

Nach meinem Studium der Politikwis-
senschaft mit Schwerpunkt Geschich-
te und Volkswirtschaft an der Univer-
sität Wien wurde ich Pressesprecher 
der Wiener Wirtschaftskammerpräsi-

dentin Brigitte Jank.
2014 kehrte ich nach Oberösterreich 
zurück und war in gleicher Funktion 
für LH-Stv. Franz Hiesl beschäftigt. 
Seit eineinhalb Jahren bin ich in der 
Landesdirektion Kultur für die Öffent-
lichkeitsarbeit mitverantwortlich.

Ich bin ein lebensfroher Mensch, der 
sich für die Gemeinschaft engagiert 
und einsetzt! Sei es früher bei der Uni-
on Mühlbach als Tormann, beim Mu-
sikverein Dörnbach als Bassist, bei der 
Dorfgemeinschaft als Kellner oder bei 
der Pfarre, wenn Not am Mann ist.

Ich wurde am 17.05.1981 in Linz gebo-
ren und wohne in Katzing. Meine Ho-
bbies – neben der Politik – sind: Sport, 
Schifahren, Radfahren, Reisen, Lesen.

Nach dem Mandatsverzicht von Frau 
Renate Kapl wurde Herr Mag.a Mar-
kus Langthaler zum neuen 2. Vizebür-
germeister der Marktgemeinde Wil-
hering gewählt.

Herr Langthaler wurde davor auch 
erstmalig in den Gemeinderat berufen 
wo er bisher noch nicht tätig war. 

Alle Fraktionen begrüßten Kollegen 
Langthaler herzlich und man ver-
sprach sich gegenseitig die gute Zu-
sammenarbeit auch künftig weiter zu 
pflegen.

Auch der Wilheringer Gemeindevor-
stand tritt daher in neuer Konstellati-
on auf.

Mario Mühlböck Die Mitglieder des Gemeindevorstandes v. l. n. r.: Franz Hohenbichler (ÖVP), 
Christina Mühlböck (SPÖ), Mario Mühlböck (SPÖ), Jürgen Kemetmüller (SPÖ),
Markus Langthaler (ÖVP), Petra Höllmüller (ÖVP), Dietmar Wießmayer (FPÖ)

Die Mitglieder des Gemeindevorstandes begrüßen
den neuen zweiten Vizebürgermeister
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

Gemeindevorstand Christina Mühlböck

Liebe Wilheringerinnen, 
liebe Wilheringer!

Bio-Essen in der
Volksschule Dörnbach 
Die Volksschule Dörnbach nimmt am 
Projekt „GsundHEIT und MORGEN“ 
teil. Das ganze Jahr hindurch werden 
wertvolle Workshops und Projekte 
mit den Kindern durchgeführt. Eine 
ganz große und wertvolle Aktion war, 
das Mittagessen für die Schülerinnen 
und Schüler auf Bio umzustellen. Und 
es hat super funktioniert. Uns wird 
berichtet, dass die Schülerinnen und 
Schüler die Bio-Menüs wunderbar 
angenommen haben. Danke an das 
Team der Nachmittagsbetreuung so-
wie an die verantwortlichen Lehrkräf-
te, die dieses Projekt mit viel Elan um-
gesetzt haben.
 
„Danke-Essen“ – Schulwegbegleite-
rInnen 
Zu einem „Danke-Essen“ luden wir die 
SchulwegbegleiterInnen, die unsere 
VolkschülerInnen an einem bestimm-
ten Gehtag zur Schule begleiten, in das 
Gasthaus Fischer ein. An die 20 Perso-
nen gehen mit unseren Volksschülern 

Schülerinnen und Schüler der Volksschule Dörnbach am Mittagstisch. 

in die Schule. Auch Herr Eder aus Hit-
zing, der schon viele Jahre in der Früh 
als Schülerlotse am Zebrastreifen vor 
der Schule fungiert, war dabei. 

Alle berichteten, mit wie viel Freude 
und Begeisterung die SchülerInnen an 
diesem Tag unterwegs sind und wie 
frisch sie in den Unterricht kommen. 

Abschluss Frauenrat – weitere The-
menbearbeitung
Die vier Bausteine des Wilheringer 
Frauenrates sind nun abgeschlossen: 
1.	 Resonanzgruppe – Planung, 
Abstimmung der Bürgerinnenbeteili-
gung
2.	 Der Frauenrat 
3.	 Das Präsentationscafé
4.	 Treffen der Resonanzgruppe 	
	 – Planung der weiteren 
	 Schritte und Beginn der
	 Bearbeitung von Themen

Beim letzten Workshop mit der 
SPES-Akademie arbeiteten wir (die 
Resonanzgruppe = Frauenausschuss) 
die eingebrachten Themen ab und 
teilten einige davon anderen Gemein-
deausschüssen zur Beratung zu. Auch 

Themen, welche meinen Ausschuss 
Schule, Kinderbetreuung, Bildung und 
Frauenangelegenheiten betreffen, ar-
beiteten wir durch. Wir fassten alles 
zusammen und filterten die Themen 
nach sofortiger Bearbeitung und nach 
langfristiger Planung.

Den Frauenrätinnen wurde am  
14. Juni präsentiert, was mit ihren Ide-
en und Themen passiert und wie es 
weitergeht.

Nach den Sommerferien möchte ich 
dann das erste offizielle Frauentref-
fen starten. Bei den Terminen sollen 
sich Frauen in einer gemütlichen At-
mosphäre austauschen können. Es 
soll aber auch Termine mit konkreten 
Themen wie Vorträgen, Schulungen, 
Veranstaltungen, uvm. geben.

Alle Wilheringer Frauen werden zur 
Mitarbeit und Planung dieses Frauen-
jahresprogrammes eingeladen sein. 
Information und Einladung erfolgen 
durch eine Gemeindeaussendung. 

Ich wünsche allen Wilheringerinnen 
und Wilheringern einen schönen Som-
mer. 
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Geschätzte Wilheringerinnen
und Wilheringer!
In der letzten Ausschusssitzung für 
Umwelt- und Verkehrsangelegenhei-
ten wurde der Kauf eines stationären 
Geschwindigkeitsmessgerätes be-
schlossen. Aufgestellt werden soll es 
in Dörnbach, in der Nähe der Volks-
schule beim Haus Brix von Lohnhar-
ting kommend.

Unser mobiles Geschwindigkeits-
messgerät ist zurzeit ununterbrochen 
im Einsatz. Das war leider nicht im-
mer so. Mit Hilfe einer guten Planung 
möchten wir dieses mobile Gerät in 
Zukunft effizienter und damit voll aus-
gelastet betreiben. 

Kreuzung Volksschule Dörnbach
Aufgrund des massiven Widerstandes 
unserer Lehrerinnen werden wir die 
Parkplatzerweiterung im Bereich der 
Volksschule nicht umsetzen.

Die Verkehrsverbesserungsmaßnah-
men im Kreuzungsbereich Einbindung 
Güterweg Lohnharting in die Bezirks-
straße und die damit verbundene Ver-
längerung des Gehsteiges von Hitzing 
kommend in den Güterweg Richtung 
Lohnharting werden wir jetzt jedoch 
im Detail planen. Gerade die Verlän-
gerung dieser wenigen Meter Gehstei-
ges bringt viel Sicherheit für Fußgän-
ger und Schüler mit sich.

Dies ist ja eine langjährige und zu 
Recht immer wieder ins Spiel gebrach-
te Forderung von Elternvertretern. 

Unsere Suche nach zusätzlichen Park-
plätzen werden wir weiter verfolgen. 

Einstimmig beschlossen wurde auch 
die Namensgebung für zwei Straßen. 
Beide befinden sich in unmittelbarer 
Nähe zum Ortsteil Seerberg. Die eine 
soll den Namen „Lackenweg“  erhal-

ten, die andere wird „Am Sandhügel“  
heißen.

Einen schönen Sommer und
erholsame Urlaubs-und Ferientage!

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

Liebe Gemeindebürger!

Vergabe Straßenbeleuchtung
In der Gemeinderatssitzung vom 
18.05.2017 wurde die Vergabe für die 
Straßenbeleuchtung beschlossen. 
Insgesamt wurden sechs Unterneh-
men eingeladen, ein Offert zu erstel-
len, wovon drei Firmen rechtzeitig ein 
Angebot abgegeben haben. Wie auch 
schon in den letzten Jahren wurden 
die Arbeiten an die Firma Kastner zu 
einem Preis von € 33.352,20 als Bil-
ligstbieter vergeben.

Die Ausschreibung beinhaltet fol-
gende Vorhaben:
• Austausch der restlichen 3 Stk. Be-
tonmasten
• Beleuchtung Bushaltestelle GH Leit-
ner

• Erneuerung der Kabel für die Be-
leuchtung im Ziegelofenweg

Wohnungsübergabe Neue Heimat:
Nach eineinhalbjähriger Bauzeit ist 
es also bald soweit – im September 
werden die ersten 21 geförderten 
Mietwohnungen der Neuen Heimat in 
Schönering an die glücklichen Mieter 
übergeben. Ich wünsche den künfti-
gen Bewohnern schon jetzt viel Spaß 
und Freude in ihren neuen Wohnun-
gen.

Aktuelle Wohnungsbörse
Zurzeit sind drei Wohnungen im Ge-
meindegebiet sofort verfügbar. Infor-
mationen dazu erhalten Sie auf der 
Homepage www.wilhering.at oder te-
lefonisch bei Frau Anita Schlackl unter 
07226 / 22 55 - 11.

Abschließend wünsche ich Ihnen 
einen schönen und erholsamen
Sommer!
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Gemeinde Wilhering 1. Platz beim 
Wettbewerb „Kinderfreundliche 
Verkehrsplanung“
Die Gemeinde Wilhering gewann den 
1. Platz bei dem vom Bundesministe-
rium für Umwelt, Land und Forstwirt-
schaft und dem Bundesministerum 
für Familie und Jugend österreichweit 
ausgeschriebenen Wettbewerb für 
kinderfreundliche Verkehrsplanung. 

Überreicht wurde der Preis durch Frau 
Bundesminister MMag. Dr. Sophie 
Karmasin und Herrn Bundesminister 
DI Andrä Rupprechter im Museums-
quartier in Wien.

Eingereichte Maßnahmen waren un-
ter anderem die Elternhaltestellen, 
welche gemeinsam mit der SPES Aka-
damie und unseren drei Volksschulen 
(Wilhering, Schönering und Dörn-
bach) initiiert wurden. Hier gehen die 
Volksschulkinder gemeinsam mit ei-
ner Begleitperson ein Mal wöchentlich 
von gekennzeichneten Haltestellen 
(Elternhaltestellen) den Weg zu Fuß 
in die Schule. Mit dieser Aktion „sicher 
bewegt – Elternhaltestelle“ werden 
die Kinder zu mehr Bewegung im All-
tag animiert. Sie erreichen sicher die 
Schule und starten wach und fit in den 

Schultag. Die Kinder tanken frische 
Luft, treffen Freunde und bewegen 
sich schon vor dem Schulbeginn. Da-
durch steigen die Konzentration, die 
Lernleistung und die Selbstständig-
keit. Außerdem wird damit das Ver-
kehrsaufkommen vor den Schulen re-
duziert. Weniger Autos bringen mehr 
Sicherheit und senken die Schadstoff​
emissionen. 

Weitere eingereichte Maßnahmen, 
welche die Jury überzeugen konnten, 
waren die Nachmittagsbetreuung in 
der Volksschule Dörnbach, der Kinder-
gartentransport aus allen Ortsteilen, 
die Gehsteigerrichtung in Reith beim 
Haus Medicus, unsere Kinderbücher-
schränke, der Kindergartenbus, der 
Fahrbahnteiler in Ufer, uvm.

Wir freuen uns sehr, dass wir mit den 
von uns eingereichten Maßnahmen 
die Jury überzeugen konnten. Das ge-
wonnene Preisgeld können wir hier 
ziel- und bedarfsgerecht für weitere 
Maßnahmen für Familien und Verkehr 
einsetzen. 

Ein großer Dank gilt hier Renate Kapl 
für die hervorragende, weitblickende 
und kompetente Arbeit der letzten 

Die Marktgemeinde Wilhering hat mit dem 1. Platz beim Gemeindewettbewerb 
„Kinderfreundliche Verkehrsplanung“ ein wichtiges Zeichen für mehr Familien-

freundlichkeit und Sicherheit im Straßenverkehr gesetzt. 

Jahre. Ohne ihr großes Engagement 
hätten wir viele der oben erwähnten 
Maßnahmen nicht.  

Ein herzlicher Dank gilt auch Frau Ger-
linde Pachinger vom Gemeindeamt, 
welche uns, die politischen Vertreter, 
immer sehr engagiert unterstützt und 
unsere Anliegen bearbeitet.

Familien-Klimawanderung
Die am 28.05.2017 veranstaltete Fa-
milien-Klimawanderung fand großen 
Zuspruch. Trotz hochsommerlicher 
Temperaturen machten sich die vie-
len hitzeresistenten Wanderer auf den 
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Weg, um die interessante Erklärungen und Ausführun-
gen  der Landwirte zu hören. 

Ich danke allen Beteiligten für die sehr gute, unkom-
plizierte Abwicklung und für die kompetenten, inter-
essanten Vorträge der Landwirte.

Einen ausführlichen Bericht und auch einige Fotos fin-
den Sie auf den nächsten Seiten.

Jugendrat Spezial „Präsentationscafé“
15 nach dem Zufallsprinzip ausgewählte Jugendliche  
im Alter von 15 bis 20 Jahren setzten sich an einem 
Nachmittag mit den aus ihrer Sicht wichtigen Themen 
für die Wilheringer Jugend auseinander. 

• Was gibt es bereits in Wilhering?
• Was braucht es in Wilhering für die Jugend? 
• Was ist für die Jugend in Wilhering wichtig?

Unter der Leitung zweier Jugendcoaches der SPES 
Akadamie wurden die Anliegen diskutiert,  Lösungs-
vorschlägen erarbeitet  und die Präsentation für die 
Bevölkerung und die politischen Vertreter der Gemein-
de vorbereitet.

Die sehr motivierten Jugendräte stellten in der Prä-
sentationsveranstaltung Jugendcafé am Montag, 
19.06.2017 im Balduin Sulzer Saal der Musikschule ihre 
Ideen der Öffentlichkeit vor und entwickelten diese 
gemeinsam mit den Besuchern weiter. 

Zu den wichtigsten Themen der Jugendlichen zählt die 
Möglichkeit eines Rückzugortes (Treffpunktes). Immer 
wieder wurde betont, dass sie keine aufwendig ge-
staltete Räumlichkeit benötigen. Die teilnehmenden 
Jugendlichen boten hier auch an, diesen Treffpunkt 
selbst zu gestalten und im Sinne der Nachhaltigkeit 
gebrauchte Materialien zu verwenden. Derzeit wird 
gemeinsam mit den politischen Vertretern ein geeig-
neter möglicher Platz gesucht. 

Ein weiteres Anliegen der Jugendlichen war ein Hofro-
as goes Festival, eine Wanderung mit Festival-Charak-
ter, bei der Newcomer-Bands aus der Umgebung ge-
nauso eingebunden werden sollen wie natürlich auch 
die Wilheringer Landwirte.

Die Jugendräte werden hierzu in den nächsten Aus-
schuss für Familie und Jugend eingeladen, um auch 
hier die weitere Vorgehensweise zu besprechen. Die 
nächsten Umsetzungsschritte werden in einem Zeit-
plan festgelegt. Bei einer Konferenz mit den Jugend-
lichen aller teilnehmenden Gemeinden sollen die ge-
wonnenen Erkenntnisse ausgetauscht und dadurch 

 

 

 Robert Berger 
 5251 Höhnhart, 105 

  0676/5620824 
 messerschleifer@gmx.at 
 www.messerschleifer.at 

 

 

 

 

Fachmännisch und preiswert 
 Fleischmaschinenmesser (Scheibe + Messer) 
 Gartengeräte (elektr. Hecken-, Baum- und Gartenscheren) 
 Brot- und Aufschnittmesser (glatt oder gezahnt) 
 Profi- Friseurschere (glatt oder mikroverzahnt) 
 Scheren (Schneider-, Zacken-, Maniküre- Scheren) 
    Messer (glatt oder Wellenschliff)  
 Elektr. Viehscheren 

 

 

Mobiler Schleifservice 

Wann: Mo 7. bis Mi 9. Aug. 2017 
Wo: vor Unimarkt- Wilhering 

Zeit: 8:00- 16:30 

Sie wollen eine Verständigung, wenn ich ganz in Ihrer Nähe schärfe?
Einfach eine Mail senden an: messerschleifer@gmx.at „bitte um Schärf- Info“

    NEU: Termine unter 
    www.messerschleifer.at

Zugestellt durch Post.at 

mögliche neue Modelle einer sinnvollen Partizipation entwi-
ckelt werden. 

Ein Anliegen der Jugendlichen, nämlich die öffentlichen Ver-
kehrsmittel auf der Homepage (www.wilhering.at) einfacher 
zu finden, wurde prompt von den Mitarbeiterinnen des Ge-
meindeamtes erledigt. Auf der Startseite der Homepage der 
Gemeinde wurde  der Button WILIA in WILIA-AST geändert. 
Vielen Dank den Gemeindemitarbeiterinnen für die prompte 
Erledigung. 

Zum Abschluss der Veranstaltung wurde unter den anwesen-
den Jugendräten und unter den jugendlichen Besuchern je-
weils ein 3-Tages-Pass für das Frequency verlost. 

Herzliche Gratulation den zwei glücklichen Gewinnern Catalina 
Tudoras und Jonathan Kreuzer. 

In der Rubrik „Junge Gemeinde“ ist ein ausführlicher Fotobe-
richt zu finden.

Ich wünsche Ihnen abschließend einen schönen und erholsa-
men Sommer!
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Die Wilheringer Jugendräte präsentieren...
Am Montag, 19.06.2017 fand das Prä-
sentationscafé in der Musikschule Wil-
hering statt.

In zwei Gruppen stellten die 15 Ju-
gendräte an diesem Abend den Besu-
chern ihre Ideen und Vorschläge vor:

• Wie können wir einen Rückzugsort 
für Jugendliche schaffen?
• Wie können wir die Hofroas NEU 
attraktiv gestalten und zurückgewin-
nen?

Hier finden Sie einen Eindruck der Ver-
anstaltung. Diese und weitere Fotos 
sind in der Fotogalerie unter www.wil-
hering.at zu finden.

Oder einfach QR-Code scannen und 
am Handy ansehen! 

Danke für Eure Teilnahme, die Ideen und Anregungen!

Es werden noch die letzten
Vorbereitungen getroffen

Beim Come Together werden
verschiedene antialkoholische

Cocktails gemixt
Petra Höllmüller begrüßt alle Jugendräte und Gäste

bei der Präsentationsveranstaltung

Es entstehen neue Ideen für Wilhering

In Kleingruppen kommt es zum
regen Meinungsaustasch Neue Ideen und Anregungen

werden erarbeitet
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Petra Höllmüller begrüßt alle Jugendräte und Gäste
bei der Präsentationsveranstaltung

Neue Ideen und Anregungen
werden erarbeitet

Junge Gemeinde

Wie können wir einen Rückzugsort
für Jugendliche schaffen?

Wie können wir die Hofroas NEU
gestalten und zurückgewinnen?

Anna und ihre Kochgruppe sorgen mit 
Wilheringer Herzen und Kaiserschmarren 

für die nötige Stärkung

Die Jugendräte im Interview mit
Hubert Zamut von der SPES Akademie

FF Kommandant Alexander Rosenauer
spielte das Glücksengerl und

zog die Gewinner...

Catalina und Jonathan gewinnen die 
begehrten Frequency-Festival-Pässe! 

Herzlichen Glückwunsch!

Im Augst 2017 erhalten alle Wilherin-
gerInnen zwischen 14 und 20 Jahren 
den Youth in Action Pass 2017.

In der Broschüre 2017 findet Ihr wie-
der bekannte, aber auch einige neue 
Veranstaltungen zum Mitmachen und 
Ausprobieren. 

Kennst du EXIT THE ROOM oder LA-
SERSPORT? Oder wie wäre es mit ei-
nen Parcours-Schnuppertraining? 

Die Youth in Action-Broschüre 2017 
wird im August per Post zugeschickt. 

Ihr könnt Euch per Telefon, E-Mail, Fa-
cebook oder WhatsApp anmelden. 

Youth in Action
2017

Die Gemeinde Wilhering bietet Anrufsammeltaxis an, um allen WilheringerIn-
nen die Möglichkeit zu geben, außerhalb des WILIA-Fahrplans, vor allem zu den  
Nachtfahrtzeiten und an Sonn- und Feiertagen, mit dem „AST“ sicher nach Linz 
und retour zu kommen.

Jugendliche bis zum 25. Lebensjahr können mit dem „Megaplex AST“ eine di-
rekte Verbindung zum und vom „Hollywood Megaplex Plus City“ nutzen.
Um das Angebot abzurunden, gibt es seit 2015 auch ein „Taxi-Tom-Shuttle“ von 
Wilhering nach Linz.

Neugierig geworden? Details findet man auf der Homepage www.wilhering.at 
unter „WILIA-AST“! Gleich QR-Code scannen und das Wochenende planen!

Anrufsammeltaxis
AST - Sammeltaxis • Megaplex AST • Taxi Tom
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Inhaltlich ist das SelbA-Trainingspro-
gramm auf drei Säulen aufgebaut. Es 
handelt sich um einen ganzheitlichen 
Ansatz, der für mehr Lebensqualität 
im Alter die Bereiche Gehirntraining, 
psychomotorisches Training (= Üben 
der geistig-körperlichen Beweglich-
keit) und Kompetenztraining (= Er-
leichterungen für den Alltag) verbin-
det.

Die positiven Wirkungen des Trai-
ningsprogramms:
• Einleitung einer prozessorientierten 
Altenbildung
• Präventive Vorsorge zur Erhaltung 

SelbA – Selbstständig im Alter

länger andauernder Selbstständigkeit
• Verzögerung demenzieller Verände-
rungen
• Allgemeine positive Auswirkungen 
auf den Gesundheitszustand
• Vorbeugung der Vereinsamung älte-
rer Menschen

Eine Schnupperstunde wird am  
12. September 2017 um 15 Uhr statt-
finden. Anmeldungen und Anfragen 
zur SelbA werden ab 01.09.2017 unter 
+43 (0) 73 00 29 64 bei Frau Andrea Ko-
hel engegengenommen.

Andrea Kohel

SelbA-Betreuerin Andrea Kohel

An sommerlichen Tagen tummeln sich 
viele Kinder in öffentlichen Bädern, 
Swimmingpools, Teichen oder auch 
Planschbecken. Doch der schönste 
Badetag mit Kindern kann mitunter 
in einer Katastrophe enden. Ertrinken 
ist die zweithäufigste unfallbedingte 
Todesursache in der Altersgruppe zwi-
schen null und fünf Jahren.

Warum sind Kinder besonders ge-
fährdet?
• Das Element Wasser hat eine große 
Anziehungskraft auf alle Kinder. Re-
flexionen auf der Wasseroberfläche, 
schwimmende Blätter oder andere 
Gegenstände wecken ihr Interesse.

• Kinder und Kleinkinder sind sich der 
Gefahren nicht bewusst. So können 

Die Gesunde Gemeinde informiert:
Kindersicherheit im Wasser

Beachten Sie folgende Tipps, um die 
Badesaison sicher geniesen zu können.

Kinder nicht erkennen, wie tief ein 
Gewässer ist und ob sie dort stehen 
könnten.

• Da Kleinkinder meistens nicht 
schwimmen können, ist es ihnen auch 
nicht möglich, im Notfall ihren Kopf 

über Wasser zu halten, und können 
daher auch nicht um Hilfe rufen. Auf-
grund ihrer untrainierten Muskulatur 
gehen sie sofort unter.

• Im Wasser aufzustehen, kann für 
Kleinkinder zum Problem werden. 
Durch den Auftrieb schaffen sie es 
nicht oder nur sehr schwer, die Beine 
unter den Körper zu ziehen und sich
aufzustellen.

• Bei Kindern im Vorschulalter kommt 
es bei Kontakt des Gesichtes mit kal-
tem Wasser zum sogenannten Ein-
tauchreflex. Dabei kommt es zum 
Stimmritzenkrampf und in weiterer 
Folge zu einer Mangelversorgung 
mit Sauerstoff. Dieser Vorgang wird 
als „trockenes“ Ertrinken bezeichnet, 
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Der Stammtisch bietet Pflegenden die 
Möglichkeit, in vertraulicher Atmo-
sphäre Erfahrungen mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen.

Die Begleitung durch eine diplomierte 
Pflegeperson bietet Fachinformation 
und Unterstützung bei der Kontakt-
aufnahme zu Hilfsdiensten. Haupt-
augenmerk wird auf die Bedürfnisse 
der Pflegenden gelegt, die dadurch in 
ihrer täglichen Aufgabe gestärkt wer-
den sollen.

Stammtisch für pflegende Angehörige
Stammtischleitung:
Brigitte Enengl
+43 (0) 699 / 10 91 24 76

jeweils von 18:00 bis 20:00 Uhr an 
folgenden Tagen:

25.07.2017
26.09.2017
31.10.2017
28.11.2017

im Kaffeehaus Dörnbach,
Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

Die ZEITBANK ist ein gemeinnützi-
ger, überparteilicher, überkonfessio-
neller Verein ohne Gewinnabsichten 
und stellt eine Form von organisierter 
Nachbarschaftshilfe dar. Ein Geben 
und Nehmen ohne Geld – weil jede 
Stunde für jede/n gleich viel wert ist. 

Zeitbank 55+
Wir feiern 5-jähriges Bestehen in Wilhering

Jeder bringt ein, was er gerne macht, 
und fördert damit den Zusammenhalt 
in der Gemeinde und verbindet Alt 
mit Jung. Die Zeitbank ist ein Netz-
werk für gegenseitige Hilfeleistungen 
in der Gemeinde. Jedes Mitglied der 
Zeitbank kann verschiedenste Hilfe-

stellungen anbieten bzw. in Anspruch 
nehmen. Sei es (Mit-)Hilfe in Haus und 
Garten, bei der Kinderbetreuung, bei 
Bürotätigkeiten, Fahrdiensten oder 
einfach die Pflege sozialer Kontakte.

Der Art der Hilfsdienste sind kaum 
Grenzen gesetzt – jeder bietet das an, 
was er gut kann. Damit ist jedoch kei-
ne professionelle Hilfe oder regelmä-
ßige Arbeit gemeint!

Zeit – eine Währung, die Bestand hat 
und nicht an den Börsen gehandelt 
wird. Füllen Sie das Stundenkonto in 
guten Zeiten, um Zeit zu haben zum 
Ausgeben, wenn man selbst Hilfe 
braucht.

Für alle ab 18 Jahren, die mitmachen 
und/oder mehr über die ZEITBANK 
55+  WILHERING erfahren möchten – 
einfach anrufen:

+43 (0) 699 / 101 50 091 Waltraud Pögl 
oder +43 (0) 664 / 53 28 079
Waltraud Kaindlbinder 

Waltraud Pögl

Die vielen Gemeinnützigen der Zeitbank 55+ würden sich freuen,
auch Sie begrüßen zu dürfen!

im Unterschied zum „feuchten“ Er-
trinken, bei dem Wasser in die Lunge 
kommt.
• Kinder müssen in der Nähe von Was-
ser permanent beaufsichtigt werden. 
Bereits 20 Sekunden reichen bei ei-
nem Kind, um unterzugehen und von 

der Wasseroberfläche zu verschwin-
den. Deshalb Kinder in der Nähe von 
Wasser niemals alleine lassen! Mögli-
che Störungsquellen bzw. Ablenkun-
gen wie Handy, Gang zur Toilette, Ge-
spräche mit anderen Personen sind zu 
vermeiden.

www.gesundheit.gv.at
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Geboren 1958 in Graz begann ich im 
Jahre 1976 nach dem Medizinstudium 
in Graz meine berufliche Laufbahn an 
der Grazer Medizinischen Universi-
tätsklinik.

Den Facharzt für Innere Medizin er-
hielt ich 1988, die Additivfächer Kar-
diologie, Intensivmedizin und Angio-
logie in den Jahren 1990, 1994 und 
2001. Die Habilitation für das Fach 
Innere Medizin erfolgte 1990, die aus-
zeichnungsweise Verleihung des Be-
rufstitels Außerordentlicher Univer-
sitätsprofessor im Jahre 1999. Nach 
einem kurzen Intermezzo von knapp 
einem Jahr als Primararzt der Inter-
nen Abteilung des Krankenhauses 
der Barmherzigen Brüder in Graz-Eg-
genberg wurde ich 1997 als Primar-
arzt der Abteilung für Innere Medizin 
II mit Kardiologie und Intensivstation 
des Klinikums Wels-Grieskirchen (frü-
her Krankenhaus der Barmherzigen 
Schwestern vom Heiligen Kreuz) be-
rufen, diese Funktion übte ich fast 20 
Jahre bis Oktober 2016 aus. Von 2002 
bis 2007 war ich zusätzlich als Chefarzt 

Neuer ärztlicher Leiter der Reha-Klinik
Prim. Univ.- Prof. Dr. Bernd Eber
+ Gesundheitstipps für die Sommertage

des Oberösterreichischen Roten Kreu-
zes tätig.
Mein Herz galt aber immer auch der 
Rehabilitation von Patienten und so 
gründete ich 2004 das ambulante kar-
diologische Institut für Präventiv- und 
Rehabilitationsmedizin Cardio-Vital 
Wels, das ich bis heuer leitete.

Mit 1. Juni 2017 wurde ich nun zum 
Ärztlichen Leiter und Primararzt der 
Reha-Klinik Wilhering bestellt, dane-
ben führe ich weiter eine Wahlarztor-
dination in Wels.

In den folgenden Zeilen möchte 
ich Ihnen zehn ärztliche Gesund-
heitstipps für die Sommertage ge-
ben, die nicht nur für Rehabilitati-
onspatienten der Klinik Wilhering 
wichtig sind.
• Vermeiden Sie Zigarettenrauchen 
oder rauchen Sie maximal 5 Zigaret-
ten täglich – schon damit kann man 
das Herzinfarkt-Schlaganfallrisiko 
entscheidend senken.

• Tipp vor allem für die Jugend: Das 
Inhalieren von Wasserdampf durch 
die Wasserpfeife (Shisha) ist nicht un-
gefährlich für die Lungen beziehungs-
weise deren Bläschen! Für die E-Ziga-
rette gibt es – trotz fehlendem Nikotin 
– auch keine ärztliche Empfehlung.

• Machen Sie mehr Bewegung, aber 
möglichst nicht bei großer Hitze und 
starker Sonneneinstrahlung – wir ma-
chen statistisch in den letzten 20 Jah-
ren 1.000 Schritte pro Tag weniger als 
in früheren Jahrzehnten. In den Som-
mermonaten bietet sich der beste 
Ausdauersport an: Schwimmen! Aber: 
kein falscher Ehrgeiz bei jeder Art von 
Sport!

• Essen Sie mehr Gemüse (alles „Grü-
ne“) und Obst („Ein Apfel pro Tag führt 
seltener zum Arztbesuch“), empfoh-
len sind 5 Portionen pro Tag – aber ver-

Prim. Univ.-Prof. Dr. Bernd Eber
Ärztlicher Leiter und Primararzt

Reha-Klinik Wilhering

gessen Sie nicht, dass diese „anstatt“ 
und nicht zusätzlich verzehrt werden 
dürfen (Gewichtszunahme droht!). 
• Wenn Sie Medikamente einnehmen, 
sollten Grapefruit, Johanneskraut und 
Jostabeere nicht auf Ihrem Speiseplan 
stehen – Wechselwirkungen (stärkere 
oder schwächer Arzneimittel-Wirkun-
gen) können mit hoher Wahrschein-
lichkeit entstehen.

• Trinken Sie viel, Wasser ist in Öster-
reich von hervorragender Qualität 
und der beste Durstlöscher, Zitrone 
oder andere Früchte dienen als Ge-
schmacksverbesserer. Kaffee und Tee 
sind ebenso wie Alkohol Genussmittel 
und sollten nur in geringen Mengen 
getrunken werden.

• Punkto Kaffee oder Tee gibt es aus 
ärztlicher Sicht keine Bevorzugung. 
Beim Kaffee hat der kleine schwar-
ze Kaffee die Nase vorn, beim Tee 
Früchte- und Kräutertee. Übrigens: 
eine Studie zur „British Tea Time“ mit 
Schwarztee und viel Milch hat sogar 
mehr Herzinfarkte und Schlaganfälle 
als Folge aufgezeigt.

• Zum Alkohol muss gesagt werden, 
dass durchaus positive Effekte auf das 
Herz-Gefäßsystem erzielt werden, 
aber in einer Menge von 1/8 Wein oder 
ein Seidel Bier oder ein kleines Hoch-
prozentiges pro Tag; statistisch trinkt 
der Österreicher gleich alle drei Optio-
nen auf einmal täglich.

• Gehen Sie regelmäßig zu Vorsor-
ge-Untersuchungen zum Arzt Ihres 
Vertrauens – er deckt möglicherweise 
bisher stumme Erkrankungen auf, die 
zu dieser Zeit noch wirksam bekämpft 
werden können.

• Vergessen Sie nicht zu lachen – La-
chen ist die beste Medizin, auch wenn 
es manchmal schwer fällt.

Prim. Univ.-Prof. Dr. Bernd Eber

Gesunde Gemeinde
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Wir gratulieren

Personelles

Matura am Stifts-
gymnasium Wilhering
Herzlichen Glückwunsch den frischge-
backenen Absolventinnen und Absol-
venten des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring!

Vom 1. bis 08. Juni 2017 fand am Stifts-
gymnasium Wilhering die mündliche 
Reifeprüfung statt. Von den 40 Ma-
turantinnen und Maturanten dürfen 
sich 13 über ausgezeichnete und acht 
über gute Erfolge freuen.

Mit dem festlichen Dankgottesdienst 
und der anschließenden Maturafei-
er wurde der Schulabschluss würdig 
gefeiert. Wir gratulieren herzlich zur 
bestandenen Reifeprüfung und wün-
schen alles erdenklich Gute für den 
weiteren Lebensweg!

Direktorin Mag. Christine Simbrunner

Erste Reihe (sitzend, v.l.n.r.): Daniela Madlmayr, Kerstin Neumayr (AE),
Theresa Wießmayer (AE), Veronika Rathmair (AE), Elena Labmayer,

Mag. Peter Glatz (KV), Direktorin Mag. Christine Simbrunner,
Vorsitzende HR Mag. Elisabeth Kölblinger, Mag. Klaus Leibetseder (KV),

Emelie Frauendorfer (GE), Anna-Lena Tischler, Katharina Rieß,
Laura Holzinger (AE), Daniela Hager (AE), Magdalena Linzner (AE)

Zweite Reihe (stehend): Paulina Kössl, Nina Resch, Florian Sandmair,
Sebastian Obermayr (GE), Georg Huber, David Huemer, Philipp Aigner,

Gregor Nowotny (GE), Gregor Kaltenböck, Raphael Breuer (GE),
Gregor Watzinger, Daniel Ortner (GE), Kerstin Hahn (AE), Karla Peric (GE)

Dritte Reihe (stehend): Rosa Hultsch (AE), Pauline Traxler (GE),
Linda Steiner (AE), Katharina Fankhauser, Katharina Somogyi (GE),

Kristina Kobler, Marlene Augdoppler, Nina Grün, Anja Rödhamer,
Nina Ameseder (AE), Sophie Pichler, Hannah Jordan (AE), Marie Aglas (AE),

Alina Spindler, Verena Obermüller (AE)
KV = Klassenvorstand, AE = Ausgezeichneter Erfolg, GE = Guter Erfolg

Frau Julia Lehner, Edramsberger Stra-
ße 38, 4073 Wilhering zur Verleihung 
des akademischen Grades Magistra 
der Rechtswissenschaften (Magistra 
iuris - Mag.iur.).

Frau Kerstin Schwung, Brausmühl-
weg 11, 4073 Wilhering zur Verleihung 
des akademischen Grades Master of 
Science in Online Media Marketing 
(MSc).

Mag. Julia Lehner

Kerstin Schwung, MSc bei der Verleihung
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Auch 2017 hat die Gemeinde Wil-
hering zur Teilnahme an der Blu-
menschmuckaktion eingeladen. Mit 
blumengeschmückten Balkonen, Vor-
gärten und sonstigen Gartenanlagen 
leistet die Bevölkerung einen wichti-
gen Beitrag zu einem schönen Orts-
bild. Die Gemeinde unterstützt diese 
Aktion mit einem Anerkennungspreis 
für alle angemeldeten Teilnehmer. Ein
besonders „grüner Daumen“ wird 
auch besonders belohnt.

Eine eigene Garten-Jury besucht meis-
tens Anfang Juli die angemeldeten 
Teilnehmer und bewertet die liebevoll 
betreuten und geschmackvoll arran-
gierten Blumen. Die Jury erstellt eine 
kleine Wertung der drei besten „Gärt-
ner“ in den Kategorien Balkone, Häu-
ser und Bauernhäuser. Diese erhalten 
Extrapreise.

Die Preisverleihung fand heuer im 
Zuge des Besuchs der Landesgarten-
schau in Kremsmünster, wozu alle 
Teilnehmer von der Gemeinde einge-
laden wurden, statt.

Fotos der Verleihung finden Sie auf 
der Homepage www.wilhering.at in 
der Fotogalerie. 
 
Bauernhäuser:
Gertraud Ramaseder, Schönering
Rudolf und Helene Obermeir, Reith
Alfred Führer, Groß-Dörnbach

Sonderpreis:
Außer Konkurrenz – Bauernhaus:
Herta Kremaier, Lohnharting

Häuser:
Anneliese Blineder, Hitzing
Max und Ingrid Nöbauer, Groß-Dörn-
bach
Annemarie Auinger, Lohnharting
 
Balkone:
Maria Mayr, Ufer
Maria Viehböck, Ufer
Marianne Schiller, Ufer 

Verleihung Blumenschmuck

Die Preisverleihung der Blumenschmuckaktion erfolgte dieses Jahr im Rahmen
eines Besuches der Landesgartenschau Kremsmünster.

Renate Kapl mit den geehrten Preisträgern v. l. n. r.: Helene Obermeir,
Maria Mayr, Ingrid Nöbauer, Oskar Viehböck, Marianne Schiller,

Emilie Hauer für Anneliese Blineder, Annemarie Auinger,
Gertraud Ramaseder, Herta Kremaier und Mario Mühlböck

Aus der Gemeinde
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Das Online-Bestellsystem ist einfach 
und selbsterklärend. Damit es ganz si-
cher reibungslos klappt, sollte Folgen-
des beachtet werden:

Der Besteller muss volljährig sein.
Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge 
unter 18 Jahren benötigen eine er-
wachsene Person (in der Regel Erzie-
hungsberechtigte), die sich im System 
registriert und das Ticket für sie be-
stellt.

Schüler und Schülerinnen brauchen 
einen Bestellcode.
Der Bestellcode dient zur Identifika-
tion der Schule und wird von dieser 
zusammen mit einer Bestellanleitung 
ausgegeben. Ohne Bestellcode kann 
kein Freifahrticket bestellt werden! 
Lehrlinge benötigen für die Online-Be-
stellung die eindeutige Lehrvertrags-
nummer als Bestellcode und zudem 
die Adresse des Ausbildungsortes.

Schritt für Schritt durch das Pro-
gramm.
Zunächst muss sich der Besteller (bei 
unter 18-Jährigen ein Erwachsener) 
auf www.shop.ooevv.at mit seiner 
E-Mailadresse und einem Passwort 
registrieren. Er meldet den oder die 
Freifahrtberechtigte/n zunächst im 
Shop an. Wird dann ein konkretes Ti-
cket bestellt, fragt das System nach 
dem Bestellcode, bei Lehrlingen nach 
der Lehrvertragsnummer und der Ad-
resse des Ausbildungsortes. Im nächs-
ten Schritt wird mit Hilfe von vorgege-
benen Feldern die Fahrstrecke erfasst 
und schließlich das gewünschte Ticket 
ausgewählt. 

Mehrere Zahlungsformen möglich.
Als Zahlungsformen stehen Zahlung 
per Kreditkarte, EPS-Überweisung 
oder Kauf auf Rechnung (Rechnungs-
kauf) zur Auswahl.

Im Anschluss an die Zahlung erfolgt 

OÖVV Schüler- und Lehrlingsfreifahrt:
Das Online-Bestellsystem ist aktiv

die Zustellung der Tickets auf dem 
Postwege. Bei Kauf auf Rechnung wird 
eine Rechnung mitgeliefert, die um-
gehend zu bezahlen ist. Für den Fall, 
dass das Ticket nicht pünktlich zu Gül-
tigkeitsbeginn zugestellt wird, kann 
im Zuge des Bestellvorganges ein vor-
läufiger Fahrschein ausgedruckt wer-
den, der bis zur angegebenen Gültig-
keitsdauer zur Fahrt berechtigt.

Jugendticket Netz auch im Schuljahr 
2017/18 weiter unschlagbar günstig. 
Schüler- und Lehrlingstickets im Rah-
men der Freifahrt berechtigen grund-
sätzlich nur zur Fahrt zwischen Wohn-
ort und Ausbildungs- bzw. Schulort 
zum Zwecke der Ausbildung, nicht 
aber zu weiteren Fahrten in der Frei-
zeit bzw. in den Ferien. Für das Schü-
lerticket bzw. das Lehrlingsticket ist 
wie bisher ein gesetzlicher Selbstbe-
halt von € 19,60 zu bezahlen.

Das Jugendticket Netz des OÖVV ver-
wandelt die konventionellen Freifahr-
tickets in Netzkarten für ein ganzes 
Jahr und für das gesamte OÖVV Be-
dienungsgebiet und wird im Schuljahr 
2018/19 um unschlagbare € 68,- ange-
boten. Gegen Aufzahlung von € 48,40 
können Schüler- und Lehrlingstickets 
auch noch nachträglich zu einem Ju-
gendticket Netz aufgerüstet werden. 
Dabei fällt eine Bearbeitungsgebühr 
von € 5,- an.

Auf der Homepage des OÖVV unter 
ooevv.at sind alle Voraussetzungen 
für die Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
und das Jugendticket Netz sowie ein 
Erklärvideo für das Online-Bestellver-
fahren zu finden. 

Lehrlinge, Schülerinnen oder Schüler, 
welche die Freifahrt nicht selbst on-
line beantragen können, mögen sich 
an das OÖVV Kundencenter unter der 
Service Hotline wenden; sie werden 
dort unterstützt.

Service Hotline zur
Online-Bestellung
0732 66 10 10 66

Haben Sie Fragen?
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des OÖVV stehen Ihnen während der 
Öffnungszeiten im OÖVV Kunden-
center in der Volksgartenstraße 23 
gerne mit Rat und Tat zur Verfügung. 
Das Kundencenter ist von Montag bis 
Donnerstag von 8.30 bis 12.30 Uhr und 
von 13.00 bis 17.00 Uhr und Freitag 
von 7.30 bis 13 Uhr erreichbar.

OÖVV – der Verkehrsverbund

DEIN TICKET
JETZT ONLINE

BESTELLEN!
   SCHÜLER - TICKET &

LEHRLINGS - TICKET ODER

        JUGENDTICKET-NETZ

ab 6.6.2017
online bestellen!

Scannen & beStellen!

www.shop.ooevv.at
REGISTRIEREN

BESTELLCODE 
BEREIThaLTEN

CODE BESTELLvORGaNG 
DuRChfühREN

fERTIG

Bestellcode bzw. Lehrvertrags - Nummer 
bereithalten und ONLINE bestellen!

ACHTU
NG

WICHTIG

!

Die Krabbelstube Wilhering sucht
zum 4. September 2017 eine/n

FrüherzieherIn
38 Wochenstunden

Bewerbungsende: 15.08.2017

Bitte bewerben Sie sich hier:
www.kinderfreunde.cc/jobs
Österreichische Kinderfreunde
Landesorganisation Oberösterreich
Wiener Straße 131 · 4020 Linz
+43 (0) 732 / 77 30 11
info ( at ) kinderfreunde . cc

Aus der Gemeinde
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OÖ. Schulbeginnhilfe
Mit 100 Euro werden Eltern gefördert,
deren Kinder erstmalig in die Pflicht-
schule eintreten.

OÖ. Schulveranstaltungshilfe
Mit 100 Euro je Kind werden Familien 
gefördert, von denen ein Kind an ei-
ner zumindest 4-tägigen Schulveran-
staltung teilgenommen hat bzw. zwei 
oder mehr Kinder an einer mehrtägi-
gen, also zumindest 2-tägigen, Schul-
veranstaltung mit einer Nächtigung 
teilgenommen haben.

Förderungen für SchülerInnen

Der Wohnsitz muss in Oberösterreich 
liegen und bestimmte Einkommens-
grenzen dürfen nicht überschritten 
werden.

Der Antrag ist mittels (Online-)Formu-
lar an die Direktion Bildung und Ge-
sellschaft – Familienreferat zu richten. 

Informationen dazu finden Sie unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at - 
Service - Serviceangebote - Förderun-
gen - Bildung und Forschung. 

Wahltermin:
vorgezogene
Nationalratswahl

Die vorgezogene Nationalratswahl 
wird am 15. Oktober 2017 stattfinden. 

Sie erhalten zeitgerecht Informatio-
nen und als Wilheringer Gemeinde-
bürger die Amtliche Wahlinformation. 

Am 8. Mai 2017 fand im Pfarrheim 
Dörnbach die Mitinhaberversamm-
lung der Raiffeisenbank Wilhering 
statt.

Neben den Darbietungen der Show-
dancegruppe der Union Mühlbach und 
des Musikvereines Dörnbach  gab es 
informelle Inputs zum neuen Erbrecht 
von Notar Mag. Gebhard Huber  aus 
Leonding.

Gleichzeig fand auch die Neuwahl des 

Bankstellenleiter Mag. Christoph Haberfellner und der neue Obmann Hubert Zöpfl 
bedankten sich beim langjährigen Obmann DI. Hans Hauer.

Raiffeisenbank Wilhering
Obmannwechsel

Obmannes statt. DI Johann Hauer 
legte nach 16-jähriger Obmannschaft 
der Raiffeisenbank Wilhering sein Amt 
nieder. In seine Zeit fällt der Totalum-
bau des Schöneringer Bankgebäudes 
zu einem modernen, zeitgemäßen 
Bankhaus sowie die Generalsanierung 
der Bankstelle in Dörnbach.

Als sein Nachfolger wurde Hubert 
Zöpfl gewählt. Obmann-Stellvertreter 
wurde Ing. Horst Kremaier.

Hubert Zöpfl

Verordnung
der Bezirkshauptmann-
schaft Linz-Land
zum Schutz
vor Waldbränden

Vorbeugende Maßnahmen gegen 
Waldbrandgefahr: Verbot jeglichen 
Feuerentzündens und Rauchverbot
Seit 23. Juni ist die Verordnung der Be-
zirkshauptmannschaft Linz-Land zum 
Schutz vor Waldbänden in Kraft.

[...]
§ 1 Schutzmaßnahmen
(1) In den Waldgebieten aller Gemein-
den des Bezirkes Linz-Land sowie in 
deren Gefährdungsbereichen ist jedes 
Anzünden von Feuer und das Rauchen 
verboten.

(2) Ein Gefährdungsbereich ist über-
all dort gegeben, wo die Bodendecke 
oder die Windverhältnisse das Über-
greifen eines Bodenfeuers oder eines 
Feuers durch Funkenflug in den be-
nachbarten Wald begünstigen.
[...]

Die gesamte Verordnung finden Sie 
auf der Homepage www.wilhering.at.
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Familien- und Klimawanderung

Umwelt

Am Sonntag, den 28. Mai luden die 
Ortsbauernschaft und die Ausschüsse 
für Umwelt- und Verkehrs- bzw. Ju-
gend- und Familienangelegenheiten 
der Gemeinde Wilhering bei strahlen-
dem Sonnenschein zur Familien- und 
Klimawanderung.

In Appersberg wurden die Besucher 
über die Produktionsbedingungen 
und die Geschichte des heimischen 
Kürbiskernöls und des nachhaltigen 
Zuckers aus Zuckerrüben aufgeklärt. 
Peter Nowotny lüftete das Wunder 

der Photosynthese und machte klar, 
wie wichtig das oft gescholtene CO2 
für die Entstehung des „Gold des Le-
bens“ (Getreide, Mais, Soja, Most etc.) 
ist. 

Die Highlights der Wanderung waren 
unter anderem die Betriebsrundgän-
ge in Reith und Appersberg. Am Bio-
betrieb der Familie Janko waren die 
Pferde, Kälber und Ferkel die Stars der 
Kinder und Erwachsenen. Interessan-
te Informationen zur Alpakahaltung 
und deren hochwertigen Wollproduk-

ten bzw. die Weichkäseproduktions-
vorführung am Alpakahof Wilhering 
der Familie Roitner rundeten das Pro-
gramm ab.

Am Spiesmayrhof in Appersberg 
konnten sich die Besucher an regiona-
len Schmankerl und Mehlspeisen der 
Wilheringer Landwirte erfreuen.

Die Eindrücke der Wanderung konn-
ten bei Most und Saft verarbeitet wer-
den. Danke an alle Beteiligten und Be-
sucher für diesen tollen Nachmittag.

Stefan Pröll

Es wird fleißig mitgeholfen beim Vortrag 
„Aus CO2 und Licht wird Zucker“Auf dem Weg...

Ein Alpaka der Familie Roitner

Das Herstellungsverfahren eines
Weichkäses wurde prompt umgesetzt. Bioschweine leben am

Biobetrieb Janko

Unter den schattenspendenden Bäumen wurde
die Vielfalt der Natur näher gebracht.

Bei einer gesunden Jause am Spiesmayrhof
wurde das Erlebte verarbeitet.
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Leider stieg in den letzten Monaten 
der Störstoffanteil bei der Bioabfall-
sammlung.

Vor allem der Kunststoffanteil hat 
sich drastisch erhöht. Konventionelle 
Kunststoffsäcke führen auf der Kom-
postanlage zu großen Problemen 
– dort werden die Kunststoffsäcke 
während der Verarbeitung zu kleinen 
„Fetzen“ zerrissen, die nur schwer aus 
dem Kompost entfernt werden kön-
nen (sehr teure Maschinen oder hän-
disches Auspicken).

Ab sofort werden bei der Abfallabho-
lung die Biotonneninhalte vermehrt 
kontrolliert. Sollten größere Mengen 
an Störstoffen im Bioabfall enthalten 
sein, wird eine Rote Karte mit dem 
entsprechenden Hinweis an der Bio-
tonne angebracht.

Rote Karten gibt es auch bei Proble-
men mit der Papier- und Restmüllent-
sorgung!

Plastiksackerl in der Biotonne stellen 
Fehlbefüllungen dar und erhöhen Ihren 

Abfallbehandlungsbeitrag

Fehlwürfe in der 
Biotonne

Im Sinne der Verkehrssicherheit wer-
den jene Grundbesitzer, die nötige 
Rückschnitte noch nicht vorgenom-
men haben, ersucht, dies ehestens zu 
erledigen.

Dieses Ersuchen richtet sich auch an 
Besitzer von landwirtschaftlichen 
Grundstücken und Waldgrundstü-
cken!

Laut einer Entscheidung des OGH 

vom 18.09.1991 muss der Eigentümer 
eines Baumes für Schäden aufkom-
men, wenn Äste unter 4,5 m Höhe in 
die Fahrbahn oder unter 2,2 m Höhe 
auf Gehsteige ragen. Dies gilt sinnge-
mäß auch für Sträucher. Sie können 
dies auch der Abbildung entnehmen.

Die Gemeinde ist nicht für das Zu-
rückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern auf Privatgrundstücken 

zuständig!

Äste im Straßenraum zurückschneiden

Lärmschutzverordnung
Rasenmähen, Gartenarbeiten, Arbei-
ten am Haus und sonstige Tätigkeiten, 
die störende Geräusche verursachen, 
muss jeder einmal erledigen. Um für 
ein gutes nachbarschaftliches Klima 
zu sorgen, müssen diese Bestimmun-
gen eingehalten werden.

Eine Verordnung des Gemeindera-
tes vom 14.04.1994: Um ein ruhiges, 
örtliches Gemeinschaftsleben zu si-
chern, ist die Benutzung von Elektro-
rasenmähern, Rasenmähern mit Ver-
brennungsmotoren oder sonstigen 
Gartengeräten, die störenden Lärm 
verursachen, Motor- und Kreissägen, 
Pressluftkompressoren, Trenn- und 
Schleifmaschinen, Fräs- und Hobel-

maschinen, Abfall- und Holzzerkleine-
rungsmaschinen oder sonstigen lär-
menden Arbeitsgeräten auf folgende 
Zeiten begrenzt:

Montag bis Freitag 07:00 - 20:00 Uhr
Samstag	         08:00 - 18:00 Uhr
Sonn- und Feiertage verboten

Diese Verordnung erstreckt sich nicht 
auf die ortsübliche land- und forstwirt-
schaftliche Produktion.

Wir danken für Ihren Beitrag zu einem 
angenehmen Zusammenleben!

Umwelt
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• In der Biotonne befindet sich ein of-
fensichtlicher Fehlwurf (z.B. Grün- und 
Strauchschnitt, Windeln, Glas, Dosen,
Plastik, Erde, Steine, Restmüll, Bau-
schutt etc.).
• Der Behälter ist defekt. Die Leerung 
kann nicht mehr gewährleistet wer-
den.
• Der Behälter ist nicht ordnungs-
gemäß bereitgestellt bzw. verparkt. 
Achten Sie auf den Standplatz.
• Der Inhalt Ihrer Biotonne ist ange-
froren oder so fest eingestampft,
dass eine Entleerung nicht möglich 
ist.
• Die Biotonne ist überfüllt – der De-
ckel muss geschlossen sein.

Das darf hinein:
• Verdorbene Nahrungsmittel
• Obst- und Gemüsereste
• Speisereste
• Brot- und Eierschalen
• Getreideerzeugnisse
• Milchprodukte
• Fischwaren
• Kaffeesatz, Teesud
• Fleisch und Knochen (aus Kü-
chenproduktion)
• Kleine Mengen Pflanzenabfälle und 
Schnittblumen – größere Mengen 
werden, um den Abfallbehandlungs-
betrag gering zu halten, zum Grün- 
und Strauchschnittplatz gebracht.

• Ihre Papiertonne entspricht nicht der 
Europäischen Norm (EN 840 Serie). 
Tauschen Sie diese gegen eine gültige 
Papiertonne aus.

• Der Inhalt Ihrer Papiertonne ist ange-
froren oder so fest eingestampft,
dass eine Entleerung nicht möglich ist.
• Der Papierbehälter ist defekt. Die 
Leerung kann nicht mehr gewährleis-
tet werden. Tauschen Sie den Behälter 
aus.
• Die Papiertonne ist nicht ordnungs-
gemäß bereitgestellt bzw. verparkt. 
• Die Papiertonne enthält größere 
Mengen an Verunreinigungen wie z.B. 
Restmüll, biogene Abfälle, Bauschutt 
etc..

Abfallentsorgung
Bei Problemen wird eine Rote Karte
mit den beanstandeten Gründen hinterlassen:

Derartige Fehlbefüllungen stellen ge-
mäß § 25 (Abs. 2 Z. 1 lit. a) Oö. Abfall-
wirtschaftsgesetz 2009 eine Verwal-
tungsübertretung dar und sind von 
der BH mit einer Geldstrafe zu bestra-
fen.

Biomüll Papier

• Ihre Restmülltonne entspricht nicht 
der Europäischen Norm (EN 840 - Se-
rie). Tauschen Sie diese gegen eine 
gültige Restmülltonne aus.

• Der Inhalt Ihrer Restmülltonne ist 
angefroren oder so fest eingestampft,
dass eine Entleerung nicht möglich ist. 
Sorgen Sie vor, dass feuchter Restmüll 
nicht anfriert (z. B. Windeln vorher in 
Säcke einpacken).

• Die Restmülltonne ist nicht ange-
meldet. Die gültige Systemmarke als 
Zeichen für eine angemeldete Tonne 
fehlt. Bitte wenden Sie sich an Frau 
Gerlinde Pachinger, 07226 / 22 55 12

• Die Restmülltonne enthält größere 
Mengen Altstoffe oder biogene Abfäl-
le bzw. Bauschutt.
• Der Restmüllbehälter ist defekt. Die 
Leerung kann nicht mehr gewährleis-
tet werden. Tauschen Sie den Behälter 
aus.

• Die Restmülltonne ist nicht ord-
nungsgemäß bereitgestellt bzw. ver-
parkt. Achten Sie auf den von uns ge-
wählten Standplatz und platzieren Sie 
Ihren Behälter dort!

• Die Restmülltonne ist überfüllt – der 
Deckel muss geschlossen sein. Bitte 
verwenden Sie für zusätzlichen Rest-
müll orange Extra-Säcke, die bei Ihrer 
Gemeinde erhältlich sind.

Wenn ein oder mehrere Gründe zu-
treffen, wird die Restmülltonne von 
der Firma Zellinger NICHT entleert.

Stellen Sie Ihre Tonnen am Abholtag ab 6.00 Uhr sichtbar am Fahrbahnrand bereit.

Restmüll

Windeln, Glas, Dosen, Plastik, Erde, 
Steine, Restmüll, Bauschutt etc. hat im 

Biomüll nichts zu suchen!

Umwelt

Ein ganzer Container voller
aussortierter Plastikfetzen 
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Juli bis Oktober 2017

Juli
MI 19. - SA 22.07. / 20:00 Uhr
„Romeo & Julia“ 
Wilheringer Stiftsscheune
TheaterSPECTACEL Wilhering

DO 20.07. / 09:00 - 11:30 Uhr
"Gestalte dein Outfit"
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

SA 22.07. / 09:00 - 14:00 Uhr
Wilheringer Bauernmarkt
jeden Samstag
ehemals Möstl Markt
Jasmin Hipf

DI 25.07. / 18:00 - 20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende
Angehörige
Kaffeehaus Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

DI 25. bis SO 30.07. / 20:00 Uhr
„Romeo & Julia“ 
Wilheringer Stiftsscheune
TheaterSPECTACEL Wilhering

DO 27.07. / 15:00 - 17:00 Uhr
Malen, Gatschen und
Experimentieren
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

SA 29.07. / 09:00 Uhr
Beach|Event|Schönering 2017
Sportplatz SV Wilhering
Union Mühlbach Sektion Volleyball 

SO 30.07. / 10:30 - 17:00 Uhr
Bezirkspflügen Linz-Land
Maiszuchtstation Schönering
Landjugend Oftering-Wilhering 

FR 04.08. / 20:00 Uhr
„Es war die Lerche“ Wilheringer
theaterSPECTACEL Teil II
Wilheringer Stiftsscheune
TheaterSPECTACEL Wilhering

SO 06.08. / 09:30 Uhr
Open Air Frühschoppen
Pfarrplatz Dörnbach
Musikverein Dörnbach 

DI 08. - FR 11.08. / 20:00 Uhr
„Es war die Lerche“ Wilheringer the-
aterSPECTACEL Teil II
Wilheringer Stiftsscheune
TheaterSPECTACEL Wilhering

MI 09.08. / 19:00 - 21:00 Uhr
Offener Treff „WilAsyl“
Café Regina
WilAsyl-Treffen der ehrenamtlichen 
und professionellen HelferInnen für 
AsylwerberInnen in Wilhering

DO 10.08. / 09:00 - 11:30 Uhr
Ferienpass "Indianer & Squaw"
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

SA 12.08. / 19:30 - 22:00 Uhr
„Birnenkuchen mit Lavendel“
Sommerfilm
Wilheringer Stiftsscheune
Die Grünen Wilhering 

DI 15.08. / 09:00 Uhr
Maria Himmelfahrt in Schönering
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering

DI 15.08. / 10:00 Uhr
Pontifikalamt mit klassischer Musik
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

MI 16. - FR 18.08. / 20:00 Uhr
„Es war die Lerche“ Wilheringer
theaterSPECTACEL Teil II
Wilheringer Stiftsscheune
Wilheringer theaterSPECTACEL 

DO 24.08. / 20:00 Uhr
"Love Through Our Music" 
Live Spirits – Monika Ballwein &
Andie Gabauer 
Wilheringer Stiftsscheune
Kulturreferat der Marktgemeinde
Wilhering 

FR 25.08. / 20:00 Uhr
„Mensch, Mama!“ 
Wilheringer Stiftsscheune
TheaterSPECTACEL Wilhering

FR 01. & SA 02.09. / 20:00 Uhr
"Offene Zweierbeziehung" 
Wilheringer Stiftsscheune
TheaterSPECATACEL Wilhering 

SA 02.09. / 18:00 Uhr
145 Jahre MV Schönering
Stockhalle Schönering
MV Schönering

SO 03.09. / 10:0 Uhr
Pontifikalamt mit klassischer Musik
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SO 03.09. / 14:00 Uhr
Schutzengelandacht und Prozession
Stift Wilhering 

MI 06.09. / 09:00 - 11:30 Uhr
 "Zählmaus"
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

MO 09.09. 
Jugend-Sommer-Spielefest
SPÖ Wilhering

SO 10.09. / 09:30 Uhr
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering 

DI 12.09. / 19:00 - 22:20 Uhr
EAS Pubertät/Vorpubertät – Zeit der 
großen Veränderungen
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

MI 13.09. /  19:00 - 21:00 Uhr
Offener Treff „WilAsyl“
Café Regina
WilAsyl-Treffen der ehrenamtlichen 
und professionellen HelferInnen für 
AsylwerberInnen in Wilhering

DO 14.09. / 19:00 
Spätsommerkino
Wilheringer Stiftsscheune
Familienreferat der Marktgemeinde 
Wilhering 



KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER – Juli bis Oktober 2017

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen in Wilhering erhalten Sie auf www.wilhering.at. Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter haben die Möglichkeit, auf der Homepage der Marktgemeinde Wilhering 
Veranstaltungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis zu bringen. 

 SA 16.09. / 17:00 Uhr
SO 17.09. / 10:00 - 14:00 Uhr
Wilheringer Trachten-Gaudi
Feuerwehrhaus Unterhöf
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 

SO 17.09. / 14:00 - 18:30 Uhr
Neubürgerroas
ÖVP Wilhering 

DI 19.09. /  19:00 - 22:20 Uhr
EAS Pubertät/Vorpubertät – Zeit der 
großen Veränderungen
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

SA 23.09. / 13:00 - 18:00 Uhr
Kinder- und Jugendolympiade
Sportplatz in Schönering
ASKÖ-Wilhering 

DI 26.09. / 18:00 - 20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende
Angehörige
Kaffeehaus Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering

SO 01.10. / 08:30 Uhr
Erntedankgottesdienst
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering 

SA 07.10. / 09:00 - 12:00 Uhr
BAZAR Wilhering
Turnsaal der ehem.
Hauptschule Wilhering
BAZAR Wilhering Team 

MI 11.10. / 19:00 - 21:00 Uhr
Offener Treff „WilAsyl“
Café Regina
WilAsyl-Treffen der ehrenamtlichen 
und professionellen HelferInnen für 
AsylwerberInnen in Wilhering

Oktober

Leistungen:

• Busfahrt im modernen Reisebus
• Bordservice
• Kurtaxe
• 2x Übernachtung /Frühstücksbuffet im Hotel: 

Austria Trend Ljubljana **** 
• Deluxe Zimmer mit Dusche oder Bad / WC
• Kostenloser Shuttleservice ins Stadtzentrum
• 1x 2 Std. Stadtführung Ljubljana
• 1x Eintritt und Führung Adelsberger Grotten - 

(Höhlen von Postojna) 

Abfahrt:

06:25 Uhr Tom-Reisen Rübenstraße 

06:30 Uhr Kulturzentrum Pasching
06:35 Uhr Hitzing Drehscheibe

06:45 Uhr Traun Shell Tankstelle

07:00 Uhr Gemeindeamt Marchtrenk 

Preis pro Person im DZ  € 219,-

Einzelzimmerzuschlag €   59,-

Ljubljana & die Höhlen von 
Postojna

Fr. 13.10.2017 - So. 15.10.2017

1

1

Leistungen:

• Busfahrt im modernen Reisebus
• Bordservice
• 3x Übernachtung / Halbpension im:

4 Sterne Hotel Katarina 
• Zimmer mit Dusche oder Bad/WC, Wi-Fi
• Frühstück & Abendessen als Buffet
• GRATIS Getränke beim Abendessen :

(Saft, Wasser, Weiß und Rotwein, Bier)

Abfahrt:

05:30 Uhr Tom-Reisen Rübenstraße 
05:40 Uhr Hitzing Drehscheibe
06:00 Uhr Traun Shell Tankstelle
06:20 Uhr Marchtrenk Gemeindeamt

Preis pro Person im DZ € 249,-

Einzelzimmerzuschlag € 39,-

  

Abschlussfahrt 2017 

an der Crkvenica Riviera

Do. 26.10. - So. 29.10.2017 

      Fakultiv:

• Inselrundfahrt Krk + Weinverkostung € 29,-

• Ausflug Senj & Novi Vinodolski inkl.   
          Mittagessen in der Taverne   € 39,-

Bei Buchung beider Fakultivausflüge gibt es einen 
Sonderpreis statt € 68,- / € 60,-

Anmeldungen unter:

07221 88850 oder office@tom-reisen.at

DI 26.09. / 19:00 - 22:20 Uhr
EAS Pubertät/Vorpubertät – Zeit der 
großen Veränderungen
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

FR 13.10. / 19:00 Uhr
Oktoberfest
Pfarrheim Schönering
SPÖ Wilhering 

SO 15.10.
Fischerfest in Wilhering
Stift Wilhering
Pfarre Wilhering 

DO 26.10. / 10:00 - 17:00 Uhr
2. Wilheringer Kreativ - und Hand-
werksmarkt
Eisstockhalle Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering 

DI 31.10.2017 / 18:00 - 20:00 Uhr
Stammtisch für pflegende
Angehörige
Kaffeehaus Dörnbach
Gesunde Gemeinde Wilhering
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Die Marktgemeinde Wilhering organi-
siert auch dieses Jahr in Zusammen-
arbeit mit dem Busunternehmen Tom 
Reisen für alle GemeindebürgerInnen 
einen kostengünstigen Heimbringer-
dienst von Linz nach Wilhering. 

Linzer Kronefest 
Kein Sommer ohne Linzer „Kro-
ne“-Fest! Beim größten Open Air des 
Landes wird es am 18. und 19. August 
2017 auf den Plätzen und Straßen der 
Linzer Innenstadt wieder rundgehen.

Heimbringerdienst:
Samstag, 19. August 2017 um 24 Uhr 

Heimbringerdienst 
nach dem Kronefest und der Klangwolke 2017

Visualisierte Klangwolke
Moby Dick | Jagd bis vor die Tore von 
Linz
Die schicksalhafte Fahrt des Walfang-
schiffes Pequod, dessen Kapitän Ahab 
mit blindem Hass den weißen Pott-
wal Moby Dick jagt, wird mit all sei-
ner Dramatik und Philosophie in den 
Gewässern von Linz in theatralischer 
Form mit rotem Faden zur Aufführung 
gebracht. Die Visualisierte Klangwolke 
ist eine der größten und spektakulärs-
ten Open-Air-Inszenierungen Europas 
im öffentlichen Raum, verwandelt den 
Donaupark in eine fulminante Szene-
rie und endet standesgemäß mit ei-
nem großen Feuerwerk.

Heimbringerdienst:
Samstag, 09. September 2017 um 
22.30 Uhr

Einstiegstelle für beide Termine:
WILIA-Haltestelle Obere Donaulände; 
falls die WILIA-Haltestelle verparkt 
ist, steht der Bus bei der Haltestelle 
der Linz Linien auf der gegenüber-

liegenden Straßenseite. Schauen Sie 
auf den Reisebus mit dem Tom Reisen 
Logo!

Die Fahrgäste werden nach die-
sen Veranstaltungen bis zu der dem 
Wohnort nächstgelegenen Bushalte-
stelle und zur Ausstiegsstelle in Thür-
nau gefahren. 
Als Fahrkostenbeitrag werden im Bus 
pro Person € 2,- eingehoben. Den Dif-
ferenzbetrag zu den Gesamtkosten 
übernimmt die Gemeinde Wilhering. 

Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage www.wilhering.at oder auf 
Facebook wilhering.info.

Wir wünschen mit diesem Service 
ein unbeschwertes und sicheres nach 
Hause Kommen.

Vzbgmin a. D. Renate Kapl eh.
Bgm. Mario Mühlböck eh. 

Kultur

Wilheringer Kultursommer 2017 
                                    in der Stiftsscheune

Love through our music
Live Spirits - Monika Ballwein & Andie Gabauer 

...berührende Eigenkompositionen, gewürzt mit einigen Covers - ausdrucksstarke, stimmungsvoll be-
rührende, kraftvoll-zärtliche Kompositionen mit bewegenden Texten, die Herz und Seele erreichen ...

Längst gelten die beiden als Inbegriff für eine perfekte Mischung aus Akustik Pop und Singer Song-
writer! „Love Through Our Music“ ist genau das, was Monika Ballwein und Andie Gabauer mit Live 
Spirits seit Jahrzehnten auch live versprühen. 
Begleitet werden Monika Ballwein und Andie Gabauer wie immer von ihrer hochkarätigen Band.

24. August 2017 
um 20 Uhr

Eintritt: VK € 20,- / AK € 23,-
€ 3,- Ermäßigung für Schüler, Lehrlinge, Studenten und Personen mit Behinderung

Karten am Gemeindeamt Wilhering, Frau Pachinger, Tel. 07226/2255-12, gerlinde.pachinger@wilhering.at

Wilheringer Kultursommer
Love through our music
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SommerSommer heiß!SommerSommer heiß!
Wir machen den

Aktion gültig von 19.06. - 23.07.2017 (*gilt ausschließlich für Neukunden, die noch keine Aktion genutzt haben)

14 Tage Sommeraktion
inkl. 2 Personaltrainings um 19,99 €*14 Tage Sommeraktion

Jetzt unverbindlich testen!

Vitadrom Alkoven
Schloßstraße 28
4072 Alkoven
Tel.: 07274 /64712

Bitte  vereinbare vorab deinen persön lichen Trainings termin.

Vitadrom Eferding
Wörth 24
4070 Eferding
Tel.: 07272 /69290

www.vitadrom.at
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Wir nehmen Abschied...
... in Liebe und in Dankbarkeit.
Einen unserer allseits beliebtesten 
Kameraden geleiteten wir am Sams-
tag, den 20. Mai 2017 zu seiner letzten 
Ruhestätte nach Schönering. Rund 40 
Mann unserer Wehr und eine Abord-
nung der FF Wilhering erwiesen unse-
rem allzeit und zu egal welcher Tätig-
keit bereitem "Rudi" die letzte Ehre.

Am 13. Januar 1963 war Rudolf The-
ischinger unserer Wehr beigetreten. 
In kameradschaftlichen Belangen 
stets unfehlbar unterstützte er jeden 
mit Wort und Tat. Er scheute keine 
Mühen im Einsatzdienst, egal ob bei 
den Hochwässern 1981 und 2002, wel-
che das Wilheringer Gemeindegebiet 
schwer trafen, wie auch in der Erhal-
tung und bei Festen leistete er immer 
seinen Beitrag. Auch den jüngeren 
Mitgliedern unserer Wehr oder den 
Spätberufenen war er immer Vorbild 
und angenehmer Gesprächspartner. 
Für seinen dienstlichen Einsatz wurde 
er mit der Hochwassermedaille 1981 

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

und 2002, zusätzlich mit der Bezirks-
feuerwehrmedaille in Gold, der 50-jäh-
rigen Dienstmedaille des Landes 
Oberösterreich sowie dem Verdienst-
kreuz III. Stufe geehrt, absolvierte un-
ter anderem den Funklehrgang, den 
Schiffsführer- und den Gruppenkom-
mandantenlehrgang, dessen Funktion 
er von 1983 bis 1988 belegte. Im Jahr 
1998 erreichte er mit der Bewerbs-
gruppe das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze. Doch diese formellen 

Bekundungen vermögen nicht auszu-
drücken, welche Eindrücke er in den 
Herzen seiner Kameraden hinterließ 
und so blieb beim letzten Geleit auch 
kaum ein Auge trocken. "Es war uns 
eine Ehre, an Deiner Seite stehen zu 
dürfen, lieber Rudi!"

Wasserwehrleistungsabzeichen in 
Gold
Am Freitag, den 19. Mai stellten sich 
die beiden Kameraden unserer Feuer-
wehr den Herausforderungen des 44. 
Landes- Wasserwehrbewerbes in Gold 
in Linz. Es gelang beiden Kandidaten, 
die Fragen, welche aus 180 mündlich 
zu beantwortenden Fragen der The-
mengebiete Feuerwehrgesetz, Feu-
erwehrtaktik und Feuerwehrtechnik 
gewählt wurden, zu 100% richtig zu 
erörtern und quasi brüderlich bei der 
Knotenkunde jeweils einen der 5 ge-
forderten Knoten zu "vermasseln". Die 
Prüfungsstrecke konnten unsere bei-
den Wasserwehrler abschließend feh-
lerfrei absolvieren und landeten auf 
Platz 10 und 12 von 25 Teilnehmern.

Rudolf Theischinger +

Wasserwehr
Am 56. Oö. Landes-Wasserwehrleis-
tungsbewerb auf der Donau in Mitter-
kirchen im Machland nahmen fünf Zil-
lenbesatzungen in den Klassen Bronze 
und Silber sowie im Einzelbewerb teil.

Insgesamt gingen am 23. und 24. Juni 
2017 1.042 Zillenbesatzungen der 
oberösterr. Feuerwehren und aus den 
benachbarten Bundesländern sowie 
aus Bayern an den Start.

Besonders erfreulich war dabei, dass 
Probefeuerwehrfrau Elisabeth Strauß 
als erste Zillenfahrerin der FF Wilhe-
ring beim erstmaligen Antreten bei 
einem Wasserwehrleistungsbewerb 
das Leistungsabzeichen in Bronze er-
folgreich erwerben konnte.

Freiwillige Feuerwehr Wilhering

Probefeuerwehrfrau Elisabeth Strauß kämpfte gemeinsam mit
Kamerad (E-BI) Franz Schwarzberger jun. erfolgreich

um das Wasserwehrleistungsabzeichen in Bronze
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Funkleistungsbewerb in Bronze
Am Freitag, den 5. Mai 2017 absol-
vierten LM Markus Holzbauer, OFM 
Alexander Andexlinger, FM Antonio 
Bayer und FM Florian Götschhofer 
den Funkleistungsbewerb in Bronze. 
An unzähligen Abenden zuvor wur-
den im Feuerwehrhaus Schönering 
die Vorbereitungsabende für den 
Bewerb durchgeführt. Die Kamera-
den mussten am Bewerbstag in der 
Landesfeuerwehrschule in Linz an 
verschiedenen Stationen ihr Können 
unter Beweis stellen. Es wurden dabei 
unterschiedliche "Funkszenarien" si-
muliert – entweder als Funker im Ein-
satzfahrzeug oder im Feuerwehrhaus. 
Weitere Themen waren z.B. Karten-
kunde oder Wasserkarten.

Das Kommando der Feuerwehr Schö-
nering sowie das Ausbilder-Team vom 
Bezirk Linz-Land gratulieren den vier 
erfolgreichen Teilnehmern unserer 
Wehr zu den erbrachten Leistungen 
sehr herzlich!

Freiwillige Feuerwehr Schönering

Veranstaltungen der FF Schönering
Die Feuerwehr Schönering möchte 
sich recht herzlich für den zahlreichen 
Besuch bei unseren Veranstaltungen 
(Flohmarkt, Maibaumaufstellen in 
Schönering, Sonnwendfeuer beim Pe-

herstorfer Hof in Winkeln) bedanken. 
Ein Dank gilt auch den zahlreichen 
Sponsoren, die uns immer tatkräftig 
unterstützen. Wir würden uns freuen, 
wenn wir Sie auch im nächsten Jahr 
bei dem einen oder anderen Fest wie-
der begrüßen dürfen!

Die Sonnwendfeuer am Peherstorferhof lockte zahlreiche Besucher

Wenn Sie ein Wespennest zu Hause haben und sich von den Plagegeistern gestört fühlen, weil Sie z.B. Allergiker sind 
oder Kinder in die Nähe des Nestes kommen könnten, dann geben Sie uns Bescheid und wir werden Ihnen weiterhelfen.

Einsatzbereich FF Edramsberg: Edramsberg ,Fall, Mühlbach, Katzing
Kontaktperson: HBI Martin Niederhuemer Tel.: 0664/42 34 792 od.07226/20 619

Einsatzbereich FF Schönering: Schönering, Winkeln, Reith, Appersberg, Thalham, Lohnharting 
Kontaktperson: HBI Roland Zoitl
Tel.: 0664/80 11 71 80 43 od.07226/26 65

Einsatzbereich FF Wilhering:  Wilhering, Ufer, Höf, Dörnbach, Hitzing
Kontaktperson: HBI Alexander Rosenauer 0699/13 91 09 97 od. 07226/20 619

Tarife Wespennesteinsätze
40 € bei einer Einsatzdauer bis zu einer halben Stunde 
60 € bei einer Einsatzdauer bis zu einer Stunde
80 € bei einer Einsatzdauer über eine Stunde

Sommerzeit ist Wespenzeit
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Florianifeier der 3 Feuerwehren der 
Marktgemeinde Wilhering
Am 13.05.2017 begingen die Feuer-
wehren der Marktgemeinde Wilhering 
– veranstaltet von der FF Edramsberg 
– gemeinsam mit zahlreichen Ehren-
gästen der Kommunalpolitik, des Ro-
ten Kreuzes Wilhering und des ASB 
Alkoven ihre traditionelle gemeinsa-
me Florianifeier. Die Messe wurde von 
Pater Otto gehalten und mündete, 
musikalisch untermalt vom MV Schö-
nering, in einen Dämmershoppen. 
Kulinarisch wie gewohnt bestens ver-
sorgt schunkelten die Gäste bei bester 
Stimmung bis spät in die Nacht.

Pflichtbereich Wilhering

Zur gemeinsamen Florianifeier erschienen zahlreiche Gäste

einfach schön leben.

a-4053, haid-ansfelden, schulstraße 1
telefon 07229/88215-0, fax dw 35, offi ce@moebelsee.at, www.moebelsee.at

Neuheit 
MERA – hinter dem 
zierlichen Erscheinungs-
bild versteckt sich 
maximale Funktionalität.

1704005SEE_RolfBenz_Mera_A5.indd   1 11.04.17   13:05
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ASKÖ Wilhering Sektion Turnen
Mit 12 Teilnehmern nahmen wir am 
13. Mai 2017 an der OÖ. Landesmeis-
terschaft in Kirchdorf teil. Dieser 
Wettkampf bestand aus einer Mann-
schafts- und einer Einzelwertung.

Wir konnten bei den Mannschaften 
einen 3., einen 6. und einen 7. Platz 
erreichen. Bei den Einzelwertungen 
wurden folgende Platzierungen er-
reicht: 7. Anna Weinreich, 25. An-
na-Maria Seirl, 26. Leonie Berger, 
27. Maja Trailovic, 28. Kaja Apfler, 47. 
Nadine Bauer, 51. Carolin Berger, 53. 
Naomi Bele, 5. David Trailovic, 9. Fil-
ip Bele, 15. Henry Ladstätter, 15. Paul 
Rampetsreiter. 

40 TeilnehmerInnen an unseren Er-
wachsenenturnstunden, wie Pilates 
und Turnen und Gymnastik für Per-
sonen 50+, beendeten die Turnsaison 
mit einer Abschlussfeier im Restau-
rant Dionysos.

Wir feiern 30 Jahre ASKÖ Wilhering im 
Rahmen der Kinder- und Jugendolym-
piade am 23. September 2017 auf dem 

Die erfolgreichen Turnerinnen erreichten bei der Oö. Landesmeisterschaft
ausgezeichnete Ergebnisse.

Sportplatz in Schönering. Zur Unter-
haltung gibt es Freddy´s Hüpfburg 
und Spielstationen mit Betreuung und 
Animation wie Ballonmodelieren.  Für 
das leibliche Wohl wird mit einer Gril-
lerei, Kaffee, Kuchen und Getränke 
gesorgt.

Unsere Devise ist, alle Altersgruppen 
zum gesunden Sport zu animieren!
In diesem Sinne wünschen wir allen 
WilheringerInnen schöne und erholsa-
me Ferien und freuen uns auf ein re-
gelmäßiges Wiedersehen im Herbst in 
unseren Turnstunden.

Wir, der Bsc Antngrobn, blicken bis jetzt mit einem freu-
digen Lächeln auf ein erfolgreiches Jahr als Bogenverein 
zurück. Unser Bogenverein konnte bis jetzt bereits: 

26 Goldmedaillien
8 Silbermedaillien

5 Bronzemedaillien 
bei diversen Turnieren österreichweit in den diversen Al-
ters- und Bogenklassen erreichen.
 
Im Juli 2017 findet die EM in Strass/Attergau statt, auch 
hier werden einige Antngrobner (siehe Foto) unser Öster-
reich vertreten. Dank unserer Heimatgemeinde Wilhering 
haben unsere Teilnehmer der EM auf unserem Antngrobn 
die Möglichkeit, für dieses Event zu trainieren.
 
In den Ferien werden wir wieder bei der Ferienpass-Akti-
on teilnehmen, unsere Vereinsmitglieder freuen sich be-
reits, interessierten Kids unseren Sport näher zu bringen.
 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns als Verein 
unterstützen, und hoffen, dass wir unseren Antngrobn 
noch sehr lange nützen können. 	 Sabine Füreder

Bsc Antngrobn

Die Schützen des BSC konnten sich bereits verdient machen.



36 Gemeindezeitung Wilhering 3 / 2017

Fußball-Saisonbilanz
Mit 35 Punkten und einem ausgegli-
chenen Torverhältnis von 42:42 lan-
dete die Kampfmannschaft heuer 
auf dem 9. Platz. Ein paar Pünktchen 
mehr hätten Platz 4 bedeutet. Ste-
fan Rohrhuber bleibt auch in der neu-
en Saison Trainer, allerdings gibt es 
erneut einen Gruppenwechsel – die 
Union Mühlbach wird in der 2. Klas-
se Mitte Ost kicken. Zwar kennt man 
diese Mannschaften schon aus einer 
früheren Saison, aber die Anreisen 
werden etwas weiter sein als zuletzt. 
Für die kommende Saison werden 
einige Spieler dazukommen und die 
Zielsetzung sollte sich deutlich nach 
oben orientieren. Die 1b-Mannschaft 
rund um Spielertrainer Mathias Koller 
landete übrigens mit Platz 3 – punk-
tegleich mit dem Zweiten – wieder im 
Spitzenfeld. Hier passt die Mischung 
aus jungen Kickern und routinierten 
Oldies ganz hervorragend.

Union Mühlbach

Bei einem internationalen Wettkampf 
mit 300 Teilnehmern in Ljubljana/Slo-

wenien erreichte Caroline Penz den
ausgezeichneten 9. Platz

im Bild, v. l.: Kampfrichterin Konsulen-
tin Edith Parzmayr, Caroline Penz und 

Trainerin Anna Jodlbauer.

Gymnastinnen auf Titeljagd 
Zwei Landesmeistertitel und fünf Po-
dest-Plätze holten die Gymnastinnen 
der Sportunion Mühlbach bei den 
diesjährigen Landesmeisterschaften 
für Rhythmische Gymnastik auf der 
Linzer Gugl unter 80 Starterinnen. Ca-
roline Penz überzeugte mit vier Küren 
und siegte in der Juniorinnenklasse 
1. In der Juniorenwettkampfklasse 
erreichte Karla Lilli Schauer den aus-
gezeichneten 2. Platz. Die jüngste 
Mühlbach-Starterin Clara Ladstätter 
gewann mit ihrer Kür ohne Handge-
rät in der Kinderklasse 3. Auch bei den 
Gruppenbewerben holten die Mühl-
bacher Platz 1 (Kinder) und Platz 2 
(Allg. Klasse).

Termin-Vorschau
Sa., 29. Juli, ganztags:
Beach|Event – Volleyball
am Sandplatz in Schönering.

Harald Engelsberger

Kampfmannschaft und Reserve
Nach einem ausgezeichneten Herbst 
machten wir uns natürlich Hoffnungen 
auf ein ähnlich erfolgreiches Frühjahr, 
doch es kam ganz anders. Die Rück-
runde verlief absolut enttäuschend für 
den SV Maschinenbau Hierzer Wilhe-
ring und es konnten in Summe ledig-
lich 4 Punkte gesammelt werden. Der 
Höhepunkt dieses Negativlaufs war 
kurz vor Ende der Saison der Rücktritt 
von Trainer Wolfgang Lindenhofer, 
der die Verantwortung für die sportli-
che Talfahrt übernommen hat. Aktuell 
wird die Kampfmannschaft komplett 
umgebaut, leider beendeten auch ei-
nige Spieler ihre Karriere oder legen 
eine Pause ein. Mit einem neuen Spie-
lertrainer und einigen neuen Spielern 
sowie mit so manchem Rückkehrer 
hoffen wir natürlich auf eine erfolgrei-
chere Saison 2017/2018.

Sportverein Wilhering – Sektion Fußball
In der 1b-Mannschaft ist der entge-
gengesetzte Trend zu bemerken. Trotz 
der vielen Verletzungen, die wir im 
Herbst noch in der Kampfmannschaft 
zu beklagen hatten, und der damit 
verbundenen Ausfälle in der 1b konnte 
das Frühjahr wesentlich besser gestal-
tet werden. So wurden mehrere Siege 
in der Meisterschaft gefeiert und auch 
die restlichen Ergebnisse fielen sehr 
positiv aus. Erfreulich ist in diesem Zu-
sammenhang auch, dass immer mehr 
junge Spieler aus dem Nachwuchs in 
die 1b integriert werden konnten, um 
sich dann auch später für die Kampf-
mannschaft empfehlen zu können.

Wir bedanken uns auf diesem Wege 
sehr herzlich für die Unterstützung bei 
unseren freiwilligen Helfern, Gönnern 
und Sponsoren sowie bei unseren 
Fans für den Besuch bei den Heim- 

sowie Auswärtsspielen und wünschen 
einen erholsamen Sommer. Wir freu-
en uns mit unseren Partnern gemein-
sam, Sie wieder am Sportplatz begrü-
ßen zu dürfen.

Vorbereitungsspiele KM Herbst 2017
Samstag, 22. Juli 2017; 18 Uhr
SV MH Wilhering – Waizenkirchen

Freitag, 28. Juli 2017; 19 Uhr
Wartberg/Aist – SV MH Wilhering

Dienstag, 01. August 2017 19 Uhr
SV MH Wilhering – Union Perg 1b

Samstag, 05. August 2017 19 Uhr
SV MH Wilhering – Ansfelden

Samstag, 12. August 2017 18 Uhr
Babenberg – SV MH Wilhering

Andreas Hierzer

Sport
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Beach | Event | Schönering 2017
Die Sektion Volleyball der Union 
Mühlbach lädt heuer bereits Ende Juli 
zum traditionellen und mittlerweile 
13. Hobby-Beachvolleyballturnier auf 
die Beachanlage in Schönering ein. 
Die Bewerbe 2er Herren und 2er Da-
men finden in bewährter Form statt, 
hier sind wie gewohnt heiße Action 
und ein sehr gutes Niveau am Sand 
garantiert. Nach einem mehr als er-
folgreichen Versuch im Vorjahr wurde 
auch der 3er Mixed-Bewerb (mind. 
1 Damen pro Team) wieder ins Pro-
gramm aufgenommen. Hier erwarten 
Sie ebenfalls sehr spannende und un-
terhaltsame Duelle. 

Das Turnier ist jedoch nicht nur für 
seine Action im Sand bekannt, auch 
in punkto Musik und Kulinarik werden 
die Teams, Freunde, Zuschauer und 
Gäste bestens betreut. Auf die Klei-
nen wartet wieder die allseits belieb-
te Hüpfburg und während des ganzen 
Tages sorgt unser DJ für gute Stim-

Union Mühlbach – Sektion Volleyball

mung in der großen Sandkiste. 

Wir laden Sie ein, am Samstag, den 
29.7.2017 vorbei zu schauen und ein 
paar gemütliche und sehr spannende 

Auch letztes Jahr war das Beach | Event | Schönering ein Besuchermagnet

Stunden auf der Beachanlage in Schö-
nering unterhalb der Reha-Klinik Wil-
hering mit uns zu verbringen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sport, Kinder

Fixer Programmpunkt jedes Jahr im 
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering ist 
der Besuch bei der Feuerwehr. Auch 
heuer nahmen wieder zahlreiche Fa-
milien daran teil und die Kinderaugen 
strahlten bei der Fahrt mit dem Feu-
erwehrauto. Vielen Dank an dieser 
Stelle noch einmal an die Feuerwehr 
Schönering für ihr Engagement! 

Viele weitere Angebote finden Sie in 
unserem Programmheft 2017 unter: 
www.kinderfreunde.cc/ekiz.wilhering

Kommende Veranstaltungen:
F17-21 / 20.07.2017, von 09:00 bis 
11:30 Uhr Ferienpass „Gestalte dein 
Outfit“ (ab 5 Jahre)

F17-20 / 27.07.2017, von 15:00 bis 17:00 
Uhr Malen, Gatschen und Experi-
mentieren (1-3 Jahre)

Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

F17-22 / 10.08.2017, von 09:00 bis 11:30 
Uhr  Feirenpass „Indianer & Squaw“ 
(ab 5 Jahre)

F17-24 / 06.09.2017, von 09:00 bis 
11:30 Uhr  Ferienpass Zählmaus (ab 
5 Jahre)

F17-11 / 11.09. bis 23.10.2017, von 
09:30 bis 11.00 Uhr
SPIELGRUPPE Kuschelbären

F17-31 / 12.09./19.09./26.09.2017, von 
19:00 bis 22:20 Uhr
EAS Pubertät/Vorpubertät – Zeit der 
großen Veränderungen

F17-13 / 19.09. bis 31.10.2017, von 
09:30 bis 11:00 Uhr
SPIELGRUPPE Maxikäfer

Um Anmeldung wird gebeten!

EKiZ Wilhering
Schulstraße 7
4073 Schönering
Tel: 0699/16886-382
www.facebook.com/elternkindzent-
rumwilhering

Christiane Pfleger

Auch im Sommer gibt es zahlreiche
Veranstaltungen im EKIZ
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Planetenwanderweg wiederbelebt
Bereits sieben Jahre ist es her, dass 
Schüler des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring einen Planetenwanderweg auf-
gestellt haben. Da jene Schüler da-
nach maturierten, geriet er mehr und 
mehr in Vergessenheit. 

Doch in diesem Jahr hat sich eine 
Gruppe von motivierten Schülern zu-
sammengetan, um diesem Projekt 
neues Leben einzuhauchen. „Wir freu-
en uns über die Neueröffnung und die 
erste Planetenwanderung am 26.Juni 
2017, bei der auch Bgm. Mario Mühl-
böck zu Gast war“, so Prof. Mag. Chris-
tine Simbrunner, Direktorin des
Stiftsgymnasiums Wilhering.

Die Geschichten über die jeweiligen 
Planeten wurden kindgerecht wie-
dergegeben und begeisterten die Eh-
rengäste und die 1c-Klasse, die an der 
ersten Führung teilnehmen durfte.

Der Planetenweg kann in Eigenregie 
„abgewandert werden“, dazu liegen 

Stiftsgymnasium Wilhering

am Startpunkt Flyer auf. Für Gruppen 
sind aber auch Führungen möglich. 

Das Planetenwanderweg-Team freut 

sich auf Ihr Kommen und ersucht um 
Anmeldung für Führungen unter pla-
netenwegwilhering@gmx.at.

Prof. Mag. Christine Simbrunner

Die 1c hauchte dem Planetenwanderweg neues Leben ein.

Schule lebt Kunst
Zwei Tage lang standen Kreativität 
und künstlerisches Schaffen in unse-
rer Schule im Mittelpunkt. Beim Pro-
jekt „Essenz des Lebens“ hatten wir 
in klassengemischten Gruppen die 
Gelegenheit, mit der niederösterrei-
chischen Künstlerin Barbara Pacholik 
zu arbeiten. 

Die Kinder arbeiteten im Garten und 
im Schulhaus, stellten aus Naturpig-
menten und Lehm Farben her und 
experimentierten mit selbstgemach-
ten Pinseln auf großen Flächen.  Beim 
Ausprobieren verschiedener Techni-
ken entstanden zahlreiche farbenfro-
he Kunstwerke. Besonders stolz sind 
wir auf fünf großformatige Collagen 
in Mischtechnik, an denen alle Kinder 
gearbeitet haben und die in Zukunft 
Blickfänge in unserem Stiegenhaus 
sein werden.	  Margit Mittermaier

Volksschule Dörnbach

Schulen
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Unser Hochbeet
Wir haben beim Klimabündniswett-
bewerb voriges Schuljahr gewonnen. 
Deswegen hat unser Herr Bürgermeis-
ter Mario Mühlböck ein Hochbeet für 
uns gekauft. Mitarbeiter vom Bauhof 
– Danke an dieser Stelle an Herrn Holl-
aus und Mitarbeiter – stellten das Beet 
auf. Das Hochbeet wurde mit Hilfe von 
Schülerinnen und Schülern befüllt. 
Gemeinsam wurde es anschließend 
bepflanzt.

Es sind Radieschen, Karotten, Zwie-
beln, Kohlrabi, Rucola, Erdbeeren und 
Gurken darin. Radieschen und Erd-
beeren haben wir schon geerntet. Es 
schmeckte sehr gut. Bald können wir 
wieder neues Gemüse ernten.

Wir haben auch eine Kartoffelpyra-
mide. Jedes Jahr bekommen wir viele 
Erdäpfel, daraus machen wir Erdäpfel-
käse. Er schmeckt jedes Jahr sehr gut. 
Mahlzeit! 

 Yasmin Viehböck, 4. Schulstufe

Volksschule Wilhering

Schülerinnen und Schüler der VS Wilhering konnten schon Gemüse ernten.

Schulen

Besuch der Kindergärten
Schönering und Dörnbach
Schon das ganze Schuljahr durften 
die Schulanfänger der Kindergärten 
Schulluft schnuppern.

Gemeinsam wurde gelesen, gespielt, 
gelernt und am 13. Juni zum Abschluss 
noch geturnt.

Eine Bewegungslandschaft zum The-
ma „Dschungel“ machte allen Kindern 
großen Spaß.

Wir wünschen den künftigen Erst-
klasslern alles Gute. 

Eva Pröll

Volksschule Schönering
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„Fly with me“, bekannt aus dem Film 
„Wie im Himmel“, war das Motto des 
diesjährigen Konzerts der Chorge-
meinschaft Dörnbach am 16.06.2017 
in der Scheune des Stiftes Wilhering. 
Songs von Abba, The Mamas and the 
Papas, The Beatles, Elton John über 
Paul Simon und Billy Joel bis zu Sinead 
O’Connor und Silbermond sang der 
Chor vor ausverkauftem Haus und mit 
Begeisterung – fulminant begleitet 
von Marc Reibel am Klavier und mit 
bravourösen Soli unterstützt von der 
Sopranistin Karin Bernauer. 

Für intime Abwechslung sorgten Cle-
mens Huber und Geri Thurn-Baier, die 
Stücke aus ihrer CD „Wiesenblumen“ 
präsentierten. Zu Beginn des zweiten 
Teiles sang die Sopranistin Nummern 
aus bekannten Musicals wie „The 
Phantom of the Opera“ von Andrew 
Lloyd Webber und „West Side Story“ 
von Leonard Bernstein. Schließlich 
übernahm der Chor wieder das Kom-
mando und bestritt das weitere Pro-
gramm mit eindrucksvollen Spirituals 
und mitreißenden Gospels. Den Ab-

Chorgemeinschaft Dörnbach

schluss zelebrierte der Chor mit der 
tollen Jazz-Nummer „Ev’ry Time We 
Say Goodbye“ von Cole Porter. Die 
zwei Zugaben „Turn, turn, turn“ und 
„Let us go in peace“ beschlossen ei-
nen wunderschönen, stimmungsvol-
len Abend, den die Chorgemeinschaft 
Dörnbach mit ihren Freunden genau 
so genoss wie das Publikum im Saal. 

Vom 21.-27.07.2017 ist der Chor auf 

Chorreise in Paderborn und wird dort 
einen Gottesdienst im Hohen Dom 
mit einer lateinischen A-Capella-Mes-
se von Crassini sowie ein Konzert ge-
stalten.

Wer Lust auf eine schöne Chorge-
meinschaft und anspruchsvolle Chor-
literatur hat, ist herzlich zu den Pro-
ben jeweils donnerstags 19.15 c. t. im 
Pfarrheim Dörnbach eingeladen. 

Peter Glatz

„Fly with me“ füllte die Scheune mit zahlreichen Besuchern

Vorankündigung
Der legendäre Open-Air-Frühshoppen 
des Musikvereins Dörnbach steht wie-
der vor der Tür.

Traditionsgemäß am
ersten Sonntag im August, 

06.08.2017
geht‘s ab 9:30 Uhr los. 

Zünftig in Tracht und Lederhose steht 
einem gemütlichen Sonntag mit Fa-
milie oder Freunden bei jeder Menge 
Musik also nichts mehr im Wege. Las-
sen Sie sich kulinarisch verwöhnen! 
Genießen Sie die frischesten Schnitzel 
und zapffrisches Musi-Bier. Darf‘s zum 
Nachtisch Kaffee und eine Torte sein? 
Und zum Abschluss noch ein guter 
Tropfen Wein – bei uns bleiben keine 
Wünsche offen! 

Musikverein Dörnbach

Die Musikanten laden herzlich zum alljährigen Open-Air-Frühshoppen ein

Die MusikerInnen von Dörnbach und 
ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Anneliese Blineder

Musik
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Musikverein Schönering
Jungmusikerkonzert „Freude mit 
Musik“
"Freude mit Musik" – unter diesem 
Motto luden unsere JOSCHIS (Ju-
gendorchester Schönering) am 21. 
Mai 2017 zur jährlichen Matinee ins 
Pfarrheim. Bestens vorbereitet und 
mit der Unterstützung weniger "Pro-
fis" aus der großen Kapelle begeis-
terten unsere Jüngsten das Publikum, 
darunter auch Bezirkskapellmeister 
Kons. Dir. Gerhard Reischl. Jugendre-
ferent Franz Azesberger hatte mit 
Unterstützung von Barbara Diesen-
reither und Johannes Berger wieder 
ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt.

Die beiden Klarinettistinnen Corina 
Höfinger und Karoline Resch hatten 
die Möglichkeit einer „öffentlichen 
Generalprobe“ für die bevorstehende 
Musikschulübertrittsprüfung (Leis-
tungsabzeichen in Silber).

Lea Herbst (ebenfalls Klarinette) prä-
sentierte ein Stück ihres Lehrers Ro-
land Pichler, bei dem mittels Echoef-
fekt das eigene Spiel zeitverzögert als 
zweite gespielte Stimme wiedergege-
ben wird.

Wir gratulieren allen MusikerInnen zu 
diesem tollen Konzert!

Marschwertung

Marschwertung des Bezirks Linz-
Land am 10.6.2017 in St. Florian: 
Großer Erfolg für MV Schönering!
Das diesjährige Bezirksmusikfest fand 
am 10. Juni in St. Florian statt. Bei bes-
tem Marschwetter stellten sich zahl-
reiche Kapellen aus dem Bezirk Linz-
Land der fachkundigen Jury, so auch 
der Musikverein Schönering, heuer 
wieder in der höchsten Bewertungs-
gruppe E. Stabführer Stefan Kuch 
zeigte mit 37 Musikerinnen und Musi-
kern Standardabläufe wie das Anhal-
ten, die große Wende und verschiede-
ne Schwenkungen und vollendete das 

Programm im Showteil mit der For-
mation "Riesenrad" zu den Klängen 
des Donauwalzers. Als Belohnung für 
unsere vielen Proben gab es von der 
Jury die Bewertung "Ausgezeichneter 
Erfolg" mit 91,2 Punkten!

Terminaviso
Jubiläumsabend „145 Jahre MV Schö-
nering“ Stockhalle Schönering

Samstag, 02.09.2017, ab 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Peter Sigharter

30 Jahre Singkreis Schönering
Wie heißt es so schön? „ Wo man singt, 
da lass dich ruhig nieder …. „ – daraus 
sind 30 Jahre Chorgemeinschaft Sing-
kreis Schönering geworden.

Unsere Freude am Singen spüren die 
Zuschauer bei jedem Auftritt. Auch 
unser Jubiläumskonzert wurde be-
geistert aufgenommen und beson-
ders das alpenländische Volkslied „Es 
war amal am Abend spat“ berührt im-
mer wieder.

Dem großen Engagement unseres 
Chorleiters Mag. Bernhard Bruckboeg 

Singkreis Schönering
ist es zu verdanken, dass unsere Pro-
gramme vielseitig und anspruchsvoll 
geworden sind. Allein schon das Sin-
gen ohne Noten fordert uns Chormit-
glieder! Natürlich kommt auch der 
Spass nicht zu kurz.

Was wäre das Leben ohne diese Ge-
meinschaft ? “Nur halb so schön!“

Seit der Gründung unseres Vereines 
sind wir ein fester Bestandteil im Kul-
turleben unserer Gemeinde und im 
Land Oberösterreich geworden.

Die liebevollen Worte unseres Bürger-
meisters Mario Mühlböck zu Beginn 
des Konzertes haben das noch einmal 
unterstrichen. Die Zuschauer in der 
Theaterscheune gaben unerwartet 
ein chorales Dankeschön zurück. Das 
war toll, danke !

Harald Bodingbauer begleitet immer 
wieder unsere Konzerte mit seiner ei-
genen humorvollen Moderation, die 
sich wunderbar ins Gesamtkonzept 
einfügt.

Wir wünschen uns auch weiterhin so 
zahlreiche und begeisterte Besucher. 

Musik
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Wer Lust am Singen hat, findet uns je-
den Mittwoch um 19:45 Uhr in der Mu-
sikschule in Wilhering und ist herzlich 
willkommen. (Sommerpause wäh-
rend der Schulferien)

Auf diesem Weg möchten wir uns bei 
allen bedanken, die uns unterstützen 
und uns die Treue halten.

Wir wünschen einen erholsamen 
Sommer!

Silvia Hirschfeld 

Im Juni wurde anlässlich des 30-jährigen Jubiläums ein Festkonzert abgehalten

30 Jahre Samariterbund Alkoven – 
Bist a dabei?
Bei schönstem Mai-Wetter wurde das 
Jubiläumsfest des Samariterbundes 
Alkoven mit der Show der Voigasplatt-
ler eröffnet. Mit akrobatischem und 
ausgezeichnetem schuhplattlerischen 
Talent begeisterten sie das gesamte 
Publikum.

Danach ging es gleich mit dem 
Hauptact des Abends, Marc Pircher, 
weiter. Mit Hits wie "Sieben Sünden" 
oder "Warum gerade ich" zog er das 
Publikum in seinen Bann. Nach einer 
kurzen Pause übernahm Marc Pircher 
die Patenschaft für unseren Rettungs-
wagen 15531 und verewigte sich mit 
seiner Unterschrift.

Nach dem gelungenen Festauftakt 
am Vortag wurden die Erwartungen 
am zweiten Festtag noch einmal 
übertroffen. Um 22 Uhr sorgten The 
Grandmas mit ihren eigenen Inter-
pretationen zahlreicher Hits für super 
Stimmung und brachten viele Tanz​
beine zum Schwingen.

Gegen Mitternacht übernahmen 2:ta-
ges:bart die Patenschaft für unseren 
Rettungswagen 15536 und verewigten 
sich mit ihrer Unterschrift auf "ihrem" 
Rettungswagen. Gleich im Anschluss 
brachten sie unsere Blaulichtbar zum 

Beben und heizten dort die tolle Stim-
mung noch weiter an.

Der letzte Tag unseres Festes wurde 
durch einen Festakt mit musikalischer 
Begleitung des Musikvereins Alkoven 
gebührend eröffnet.

An diesem nahmen neben Vertretern 
des Samariterbundes aus Österreich 
und Deutschland auch Vertreter be-
freundeter Einsatzorganisationen so-
wie zahlreiche Politiker der umliegen-
den Gemeinden wie auch des Landes 

Samariterbund Alkoven

Oberösterreich teil. Auch zahlreiche 
Gäste folgten unserer Einladung und 
wohnten dem Festakt bei.

Im Freien fand derweil der Tag der Ein-
satzkräfte statt, wo die zahlreichen 
Besucher Einblicke in die Tätigkeiten 
der befreundeten Einsatzorganisatio-
nen gewinnen konnten.

Ein großer Dank gilt vor allem den 
vielen helfenden Händen, die in den 
vergangenen Tagen und Wochen ein 
so tolles Geburtstagsfest ermöglicht 
haben!			   Victoria Schwarz

Impressionen der dreitägigen Feier

Musik, Samariter
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Rotes Kreuz Eferding - Hartkirchen - Wilhering
„Ein Jeder braucht ein bisschen Men-
schenwärme!“, 
erklärt eine Besuchsdienst-Mitarbei-
terin ihr Tun beim Roten Kreuz Wil-
hering. Viele ältere Menschen leben 
alleine und freuen sich jede Woche auf 
den Besuch der freiwilligen Mitarbei-
terin des Roten Kreuz. Ihre Tätigkeit 
beschreiben die Freiwilligen als be-
sonders sinnstiftend, aus dem Erfah-
rungsschatz der Älteren zu lernen als 
besonders wertvoll.

Die Nachfrage für einen Besuchs-
dienst ist groß, deswegen würde sich 
die Besuchsdienstgruppe Wilhering 
über neue Freiwillige freuen. Die 
nächste Ausbildung findet in Eferding 

statt und beinhaltet viele interessante 
Themen. In einer Gruppe werden Sie 
mit den Bedürfnissen der alten Men-
schen vertraut gemacht und für die 
Ausführung des Besuchsdienstes ge-
schult.

Für den Besuchsdienst der OS Wilhe-
ring ist Frau Stefanie Birschkus zu-
ständig.

Bei Interesse melden Sie sich bei Frau 
Eva Wurzinger, Tel.: 07272/2400-25,
Mail: eva.wurzinger@o.roteskreuz.at 
oder unter: 07272 / 2400-0 oder 
per E-Mail ef-office@o.roteskreuz.at.

Haben Sie auch Interesse,
Besuchsdienste zu absolvieren?

Imkerverein Mühlbach
Neuer Schaubienenstock
Der Schaubienenstock des Imker-
vereines wurde bereits einige Male 
repariert. Unser Imkerkollege Mario 
Füreder hat einen neuen Schaubie-
nenstock gemacht und diesen bei der 
"Hollausbrücke" aufgestellt.

Der neue Schaubienenstock wird auch 
von Mario Füreder betreut. Wer einen 
Blick in das faszinierende Leben eines 
Bienenstockes werfen möchte, hat 
hier die Gelegenheit dazu. Hinter der 
seitlichen Wand aus Holz befindet sich 
eine Plexiglasscheibe, die es ermög-
licht, die Bienen bei ihrer Arbeit zu be-
obachten.

Der Vorstand des Imkervereines be-
dankt sich bei Mario Füreder für die 
Betreuung des Schaubienenstockes 
und wünscht allen Beobachterinnen 
und Beobachtern interessante Einbli-
cke in das Leben unserer Honigbiene.

Manfred Aichinger Besuchen Sie den Schaubienenstock

Seit 1. April 2017 können auch Asyl-
werberinnen und Asylwerber, die 
seit drei Monaten zum Asylverfah-
ren zugelassen sind, bewilligungsfrei 
haushaltstypische Dienstleistungen 
in Privathaushalten (z.B. Gartenarbei-
ten, Kinderbetreuung etc.) mit einer 
Entlohnung über den Dienstleistungs-
scheck übernehmen. Die Zulassung 
zum Asylverfahren wird mit der Auf-
enthaltsberechtigungskarte (weiße 
Karte) nachgewiesen. Jede Mitbürge-
rin, jeder Mitbürger kann sich einen 
Dienstleistungsscheck in einer Trafik 
kaufen.

Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.vaeb.at - Leistungen - Dienst-
leistungscheck - Dienstleistungscheck 
für Asylwerberinnen und Asylwerber

Dienstleistungs-
check
Neuregelung für
Asylwerberinnen und 
Asylwerber
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Seniorenring Wilhering

Senioren

Die Muttertagsfeier am 11.05.2017 mit den Mitgliedern und 
Gästen des Seniorenringes Wilhering fand im feierlichen 
Rahmen im Gasthaus Lehner statt. Als Ehrengäste, schon 
traditionell und zur Freude unserer Besucher, habe ich auch 
wieder unseren Bürgermeister Herrn Mario Mühlböck und 
den Parteiobmann der FPÖ DI Dietmar Wießmayer einge-
laden. Dem Anlass entsprechend wurden von ihnen schöne 
Geschichten vorgelesen. Über den Bauverlauf und die bal-
dige Eröffnung des neuen Amtsgebäudes wurden wir auch 
informiert. Zum Abschluss gab es ein gutes Essen von den 
Wirtsleuten Gabi und Gerhard Lehner.

Als Draufgabe wurden alle Besucher von Dietmar zu Kaffee 
und Torte eingeladen. Herzlichen Dank dafür!

Unsere nächsten Stammtische im Gasthaus Lehner:
Donnerstag, 14.09.2017		 14:30 Uhr
Senioren-Bezirks-Stammtisch

Donnerstag, 12.10.2017		 14:30 Uhr
Donnerstag, 09.11.2017		 14:30 Uhr

Donnerstag, 14.12.2017		 14:30 Uhr
Weihnachtsfeier			   Elisabeth Maier

Schifffahrt auf dem Inn
Mit „Leinen los“ setzte sich das Brau-
schiff in Schärding in Fahrt. Zuvor 
wurde uns von einem Braumeister 
die sehr interessante historische 
Entwicklungsgeschichte des Bieres 
vorgestellt. Dann legten wir mit der 
Herstellung der Stammwürze los: 
geschroteter Hafer und Weizen mit 
Wasser vermengt und rühren, rühren, 
rühren … und nach Zugabe von Hop-
fen und Hefe entsteht dann der edle 
Hopfensaft.

Eine Bierverkostung für uns 48 Pensis 
war natürlich inkludiert. Die Fahrt mit 
dem Brauschiff auf dem Inn stromab-
wärts bis zur Staumauer in Ingling, vor 
allem die Engstelle vor Wernstein, war 
landschaftlich reizvoll. Das Bratl in der 
Rein auf dem Schiff war köstlich und 
wurde natürlich mit Bier hinunterge-
spült.

Der Verdauungsspaziergang nach der 
Schifffahrt zum barocken Stadtplatz 

Pensionistenverein Wilhering

in Schärding wurde mit kühlem Eis 
versüßt. Die Heimfahrt verlief aben-
teuerlich und nach einiger Irrfahrt – ich 

würde es „lerne deine Heimat kennen“ 
nennen – gab es einen genussvollen 
Abschluss in der Mostschänke Fuchs-
berger in Gunskirchen. 

Pensionistenausflug nach Schärding
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Ortsbauernschaft Wilhering
Maiandacht am Stadlerhof
Am 21. Mai fand die traditionelle Mai-
andacht am Stadlerhof in Katzing 
statt.

Die Maiandacht fand dieses Jahr im 
Rahmen der Aktion Open Bauernhof 
der österreichischen Jungbauern-
schaft statt. Oberösterreichweit öff-
neten neun Betriebe ihre Hoftüren für 
Besucher.

In gewohnter Art und Weise gestaltete 
Herr Diakon Franz Winter mit musika-
lischer Umrahmung der Chorgemein-
schaft Dörnbach diese gelungene Ver-
anstaltung.

Im Anschluss lud die Familie Stad-
ler-Schauer die nahezu 100 Besucher 
zu einem kleinen Imbiss und Geträn-
ken. Ein herzlicher Dank dafür.

Stefan Pröll

Ransmayr Rohrhuber Sailer-Gangl Streicher
Gudrun & Albert Silvia & Herbert Christine & Christian

"Aigner" "Obermayer"
Groß-Dörnbachstraße 8 Mostweg 2 Edramsberger Straße 49 Streicherweg 19

Großdörnbach Appersberg Edramsberg Katzing
www.gesundheitshof.at www.rohrhuber.at

Biohof-Laden Hofladen ab Hof Verkauf
Fr 09:00-18:00; Sa 

08:00-12:00 Fr 14:00-23:00; Sa 09:00-12:00 nach tel. Vereinbarung nach tel. Vereinbarung
07221/88 3 74 07221/64313 0664 73 57 69 65 0699/10261550

biohof.ransmayr@aon.atmostschaenke.rohrhuber@24speed.at christian.gangl@gmx.at elisabeth.streicher@24speed.at

Hofeigene Produkte: 
Getreide *kbA (Dinkel*, 

Weizen*, Hafer*, 
Roggen*,…), Kartoffeln* 
verschiedene Sorten, 
Apfelsaft naturtrüb*, 
Vollkornnudeln* ohne 
Ei, und in Kooperation 
biologische Produkte 

von ca. 20 
verschiedenen 

Biobetrieben,...

Eigenproduktion: Apfelsaft, 
Apfelmischsäfte(Karotte,Weichsel,Hi

mbeere,Johannisbeere), 
Mischlingsmost, Reinsortige 

Moste(Rubinette, 
Speckbirne,Elstar,Braeburn,Roselina)
, Cider, Eier, Nudel, Marmeladenl, 

Apfelchips, Individuelle 
Geschenkkörbe, Gutscheine, 

Edelbrände und Liköre,verschiedene 
Sirupe,  Äpfel und Birnen nach 
Saison: andere Betriebe: Honig, 

Kernöl, Kartoffel

Kürbiskernöl, 
Kürbiskerne, 

Zuckermais, Maisgries 
(Polenta)

Edelbrände, Zirbe, Aronialikör 
und 15 andere Liköre 

Der zweite Teil der regionalen Produkte der Wilheringer Landwirte

Dahoam ist es am schönsten – die 
Dorfgemeinschaft sucht neue Mit-
glieder!
Den eigenen Wohnort attraktiv, ab-
wechslungsreich, ansprechend und 
interessant zu halten, ist ein Anliegen, 
für das wir uns einsetzen. Mit unseren 
Projekten und Aktivitäten möchten 
wir dich für deine Heimat, deren Kul-
tur, Gemeinschaft & Tradition begeis-
tern! Zu unseren jährlichen Hauptpro-
jekten zählen die Dorfplatzgestaltung 
zu Ostern, Wilherings Kreativ- und 
Handwerksmarkt am 26.10. und die 
Adventtage am Dorfplatz an den vier 
Adventsonntagen. 

Du bist engagiert, am gemeinschaft-
lichen Wohl interessiert und möch-
test dich bei unseren Projekten mit 
einbringen? Dann informiere dich 
über eine kostenlose Mitgliedschaft 
via Homepage oder besuche uns bei 
einem unserer kommenden Wan-
derstammtische (je um 18.30 Uhr): 

* 3. August Café Restaurant Regina 
* 7. September Gasthaus Hollaus 

Die Dorfgemeinschaft stellt sich vor! 
V.l.n.r.: Reinhard Pfatschbacher, 2. Kassier; Sophie Pusterhofer, Obmann Stellv. & 

Schriftführerin; Uwe Gessl, Schriftführer Stellv.;
Kornelia Baminger, 1. Kassier und Franz Gessl, Obmann

Dorfgemeinschaft Schönering

* 5. Oktober Gasthaus Herzog
* 2. November Café Restaurant Regi-
na
Wir freuen uns auf dich!

Dorfgemeinschaft Schönering - Kunst, Kultur, 
Gemeinschaft und Tradition
office@dorfgemeinschaft-schoenering.at
www.dorfgemeinschaft-schoenering.at
www.facebook.com/Dorfgemeinschaft
Schönering	 Sophie Pusterhofer
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Die Landjugend Oftering-Wilhering 
stellt sich vor!
 
Wir sind:
• aktive und motivierte Jugendliche, 
die einen Teil ihrer Freizeit gemein-
sam verbringen.
• Mitglieder aus allen Berufsschich-
ten (SchülerInnen, StudentenInnen, 
Landwirte, Lehrlinge, Arbeiter, Ange-
stellte).
• ein Teil der LJ-OÖ, die von der Land-
wirtschaftskammer OÖ betreut bzw. 
unterstützt wird.

Wir wollen:
• Gemeinschaft und Freundschaft er-
leben.
• Veranstaltungen und Feste selbst or-
ganisieren und feiern.
• unsere Freizeit aktiv miteinander ge-
stalten und dafür die Verantwortung 
übernehmen.
• Tradition erhalten und gleichzeitig 
Neuem gegenüber offen sein.
• Selbstinitiative ergreifen.
• unsere Gruppe ständig durch neue 
Mitglieder ergänzen.

Wir veranstalten:
• als unternehmungslustige und aben-
teuerfreudige Gruppe Jahr für Jahr ein 
dynamisches und abwechslungsrei-
ches Freizeitprogramm.
• zahlreiche traditionelle Aktivitäten, 

Landjugend Oftering-Wilhering

wie z.B. Maibaum aufstellen.
• zahlreiche Aktivitäten, wie z.B. 
den Adventmarkt, um uns in der Öf-
fentlichkeit präsentieren zu können. 
Außerdem sind wir bei vielen Veran-
staltungen der Bezirks-LJ wie z.B. 
BZ-Kegeln, BZ-Fußballturnier dabei, 
um unser Können mit anderen Orts-
gruppen zu messen.
• seit 1969 den beliebten und bekann-
ten Osterball.
• regelmäßig gemeinsame Treffen.

DU bist jung, motiviert, hast Interesse 
an unserer Landjugend und möchtest 

gerne mehr über uns erfahren?

Dann melde dich einfach bei Teresa 
Hohenbichler (0676 814 21 804)! Sie 
wird dich über künftige Veranstaltun-
gen informieren und dir gerne etwai-
ge Fragen beantworten.

Außerdem kannst du uns auch ganz 
einfach über unsere Facebook-Seite 
(LJ Oftering-Wilhering) oder unsere 
Homepage (www. oftering-wilhering.
landjugend.at) kontaktieren!

Wir freuen uns auf DICH!
Teresa Hohenbichler
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Regionales und faires Maifest in 
Dörnbach
Das 24. Maifest in Dörnbach, das tra-
ditionell von der Dorfgemeinschaft 
Dörnbach veranstaltet wird, stand 
heuer im Zeichen des regionalen und 
fairen Gedankens.

Die B-fair-Projektgruppe der Gemein-
de Wilhering machte sich gemeinsam 
mit den Veranstaltern Gedanken dar-
über, welche Neuerungen umgesetzt 
werden könnten, damit weniger Müll 
produziert wird und regionale Lebens-
mittel-Hersteller gestärkt werden.

So gab es heuer erstmals keine Limo-
naden aus der Flasche, sondern es 
wurden Säfte vom Passauerhof  aus-
geschenkt und die Kinder bekamen 
im Pfadfinderzelt Hollersaft von Ma-
ria Niedermayer. Dort gab es neben 
Mehlspeisen auch den Frauenkaffee 
Adelante, der  im südamerikanischen 
Honduras von 70 Kleinbäuerinnen in 
Bio-Qualität produziert wird. Bosna, 
Bratwürstel und Sauerkraut sind am 
Maifest ein fixer Bestandteil, diese 
wurden bei Fleischhauer Michael Füh-
rer in Oftering eingekauft. 

Dieser setzte auch eine weitere Neu-
erung auf dem Fest um: Er bereitete 

B-fair

Erstmals gab es heuer beim Dörnbacher Maifest 
vegetarische Burger aus regionaler Produktion.

die Laiberl für die vegetarischen Bur-
ger vor, die dann gegrillt wurden und 
für eine neue Geschmacksrichtung bei 
der gut besuchten Veranstaltung sorg-
ten.

Semmerl und Brot kamen von der Bä-
ckerei Wilflingseder, das Kraut von der 
Eferdinger efko. Mit regionaler Man-
neskraft wurde in Dörnbach  der Mai-
baum aufgestellt und diese kräftigen 

Männer – aber nicht nur sie – konnten 
sich danach mit einem weiteren äu-
ßerst wichtigen regionalen Produkt 
stärken: mit dem Florianibräu von 
Rudi Kölbl.

Wir freuen und schon auf das Jubilä-
ums-Maifest im nächsten Jahr und 
hoffen, dass uns auch bei diesem der 
Wettergott wieder hold ist.

Elisabeth Frei-Ollmann
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Tragen Sie beim Grillen keine Kleidung aus Kunststofffaser, am 
besten schützen Sie sich mit einer Grillschürze

• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 
mit Wasser

• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest 
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefah-
ren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten 
stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.

foto-fine-arts.de, Pixelio



50 Gemeindezeitung Wilhering 3 / 2017

Was tun, wenn man außerhalb der 
üblichen Ordinationszeiten des Haus-
arztes dringend einen Arzt braucht? 
Einfach die Ärztenotdienstnummer 
141 wählen. Unter dieser geben Mit-
arbeiter des Roten Kreuz des Stand-
ortes Traun rund um die Uhr Auskunft, 
welcher Arzt im Bezirk Linz-Land in 
Bereitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Ordination des Arztes in 
Rufbereitschaft mit Ordinations- und 
Visitendienst. Nachts steht der Visi-
tendienst von 19:00 bis 07:00 Uhr  zur 
Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09:00 bis 12:00 
Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 680404-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6325

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226 / 2635

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221 / 63426

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274 / 6424

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welserstraße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221 / 88 290

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellnerstraße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732 / 671 001

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221 / 88816-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732 / 68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4060 Leonding
+43 (0) 7221 / 63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221 / 725 16

Notdienste

www.lions.at/wilhering-donautal

Lions Club Wilhering-Donautal

Wir helfen in Not geratenen Menschen! 
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
wilhering@lions.at
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 11:00 Uhr und an den nach
stehend angeführten Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

22.08., 29.08.2017
05.09., 19.09., 26.09.2017

Vizebürgermeister Jürgen Kemetmüller
Jeden 1. Montag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder -34) wird 
erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/2255-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Marktgemeindeamt Wilhering
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
06.06, 04.07., 01.08., 05.09.2017
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Marktgemeindeamt Wilhering
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

 19.09., 21.11.2017
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

 22.08., 17.10., 19.12.2017
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

Freitag, 27. + Samstag, 28.10.2017
Samstag, 23.12.2017
Samstag, 30.12.2017

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
•	 Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
•	 Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
•	 Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: 07226 / 22 55 - 13

Termine



* Der ImmoFlexKredit ist eine Kombination aus dem Wüstenrot Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix und Mein Zuhause-
Darlehen|Flexibel. Das Mein ZuhauseDarlehen|20J-Fix ist ein Bauspardarlehen mit Grundbuch und einer 20-jährigen 
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SO SCHNELL KANN’S GEHEN

IMMOFLEX
KREDIT

MIT DEM IMMOFLEXKREDIT 
HABEN SIE DIE PASSENDE 
FINANZIERUNG!*

wuestenrot.at/immoflexkredit

FLEXIBLE RATENZAHLUNG

MIT FIXEN & VARIABLEN ZINSEN

Christian Stadler 
Bezirksdirektor

gewerblich geprüfter Vermögensberater gepr. Versicherungsfachmann (BÖV)
0664/40 43 224  christian.stadler@wuestenrot.at

Ins_IMMOFLEX_160x115_Stadler_060617.indd   1 06.06.17   15:29

Dance | Smovey | Kräftigung 3 in1 Marianne Bernhard
Männer Fitness | 60+ Margit Stadler-Schauer

HATHA YOGA Elke Brenner 
FASZIEN FITNESS Margit Stadler-Schauer

DANCE für KIDS von 10-13 Ivana Vidakovic
ANZKURS FÜR STANDARDTÄNZE Christian Stadler

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Sonntag
3 in 1 60 +  

8.30 - 9.45
ab 19.9.  10x | € 100,-

8.30 - 9.45
ab 18.10.  7x | € 70,-

3 in 1 DANCE für KIDS Faszien Fitness Let‘s dance!
18.00 - 19.15

ab 19.9.  10x | € 100,-
18.00 - 19.00

ab 27.9.  9x | € 80,-
18.00 - 19.15

ab 21.9.  9x | € 90,-
Paartanzkurs Standardtänze

18.30 - 20.30

Männer Fitness   Hatha Yoga  3 in 1 ab 1.10.  8x 
€ 240,-/Paar19.00 - 20.15

ab 11.9.  13x | € 130,-
19.00 - 20.30

ab 26.9.  8x | € 120,-
19.30 - 20.45

ab 20.9.  10x | € 100,-  

Marianne Bernhard
marianne.bernhard@hotmail.com 
0664 73 80 67 82

Veranstalter: Sport & Kulturverein 4KantHOF

Margit Stadler-Schauer
office@stadlerhof-wilhering.at 
0676 50 64 564

Anmeldung erforderlich! Weitere Informationen auf www.fi tnessamstadlerhof.atFF

HERBST 2017
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fitness_anzeige_210x148_17_3_1.indd   1 22.06.17   23:09


